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OFFENE KINDER- & JUGENDARBEIT  

07543 9330 47 
0151 5288 5368 
jugendarbeit@langenargen.de 
jugendhaus_stellwerk_la 
Jugend Büro LA 

Jugendbüro im Rathaus 3. OG 
Obere Seestraße 1 
88085 Langenargen 
www.langenargen.de 

Gebt Eure Stimme bei der 
U18-Bundestagswahl ab! 

 
 
 

Informationen unter:  

 

Teilnahme bis 18 Jahren   

Meldet Euch im  

   Jugendbüro Langenargen  

 
Briefwahl 

 von 16.08.2021  
bis 16.09.2021 
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Bei der Gemeinde Langenargen ist zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt die Stelle der

Sachbearbeitung  
„Ordnungs- und Feuerwehrwesen, 

Katastrophenschutz“ (m/w/d)
in Vollzeit (unbefristet) zu besetzen. Wir erwarten eine abge-
schlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r. Eine 
Weiterbildung zum/zur Verwaltungsfachwirt/in wäre von Vorteil. 
Es ist eine Eingruppierung in Entgeltgruppe 9a TVöD vorgesehen

Den vollständigen Ausschreibungstext sowie Einzelheiten zum 
Bewerbungsverfahren finden Sie unter

www.langenargen.de > Gemeinde > Aktuelles

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 05.09.2021 an

GEMEINDE LANGENARGEN
Hauptamt – Personal- und Organisation 
Obere Seestr. 1  |  88085 Langenargen 
rathaus@langenargen.de | www.langenargen.de  

Gemeindenachrichten

„Langenargen 2040 –  
nachhaltige Gemeindeentwicklung“ 

Einladung zur Bürgerwerkstatt 
Die Gemeinde Langenargen möchte mit einem Gemeindeent-
wicklungskonzept den aktuellen Herausforderungen der Gemein-
deentwicklung - z. B. demografischer Wandel, Klimawandel, 
bezahlbarer Wohnraum - begegnen. Damit soll eine Strategie für 
die zukünftige Entwicklung festgelegt werden. 
Eine unverzichtbare Grundlage für die Erstellung des Gemein-
deentwicklungskonzeptes ist die Beteiligung der Bürgerinnen 
und Bürger. Es wurden bereits eine Auftaktveranstaltung, eine 
Online-Befragung, sowie ein Verwaltungsworkshop und eine Ge-
meinderatsklausur durchgeführt. 
Um die bisher erarbeiteten Ergebnisse weiter zu vertiefen sind 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zu der 

Bürgerwerkstatt am Dienstag, 21.09.2021 um 18:00 Uhr 
in der Turn- und Festhalle (Kirchstraße 19, 88085 Langen-

argen)  
eingeladen. 
  
Ziel der Veranstaltung ist es, mit den Bürgerinnen und Bürgern 
Maßnahmenvorschläge zu entwickeln. Außerdem sollen ein Aus-
zug der bisherigen Ergebnisse und das geplante weitere Vorgehen 
vorgestellt werden. 

Ihre Mitwirkung ist gefragt: 
Mit welchen Maßnahmen kann die weitere Entwicklung der 

Gemeinde gestaltet werden? 
Die Erstellung des Gemeindeentwicklungskonzeptes wird im 
Rahmen des Förderprogramms des Landes Baden-Württemberg 
„Flächen gewinnen durch Innenentwicklung“ gefördert. 
Für Fragen vorab stehen Ihnen gerne folgende Ansprechpartner 
zur Verfügung: 
Herr Peter Hinkel (Tel. 07543/9330-29, E-Mail: hinkel@langenar-
gen.de) und Frau Claudia Niedermaier (Tel. 07543/9330-30; E-Mail: 

niedermaier@langenargen.de) bei der Gemeinde Langenargen und 
Frau Melina Krapf (Tel. 07141/16-757289, E-Mail: melina.krapf@
wuestenrot.de) bei der Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH. 
Hinweis: 
Aufgrund der aktuellen Corona Lage ist eine Anmeldung 
vorab notwendig. 
Wir bitten daher darum, dass Sie sich vorab per E-Mail: (nie-
dermaier@langenargen.de) oder telefonisch (07543/9330-30) 
anmelden. Es zählt hierbei der Zeitpunkt des Eingangs der 
Anmeldung. Eine Anmeldebestätigung mit entsprechenden 
Hinweisen zu den aktuellen Corona Vorschriften erfolgt per 
E-Mail. Die Anmeldung ist möglich bis Freitag, den 17.09.2021. 
  
Aktionsprogramm Sichere Straßenquerung –  
1.000 Zebrastreifen für Baden-Württemberg  
Bürgerbeteiligung – Informationsstand auf dem 
Wochenmarkt 
Die Gemeinde Langenargen wird derzeit durch das Verkehrs-
ministerium Baden-Württemberg dabei unterstützt, im Gemein-
degebiet mehr sichere Fußgängerüberwege einzurichten. Die 
Rückgewinnung des öffentlichen Raumes für Fußgängerinnen 
und Fußgänger und der Abbau von Barrieren sind essentieller 
Bestandteil einer Verkehrspolitik, die die Lebensqualität und die 
Mobilität aller Menschen in den Mittelpunkt stellt. Genau hier setzt 
das Ministerium für Verkehr mit dem Aktionsprogramm an. Das 
Land Baden-Württemberg fördert die Anlage gut gestalteter Ze-
brastreifen. Das Ministerium hat dabei den Spielraum zur Anlage 
von Fußgängerüberwegen erweitert und einen Planungsleitfaden 
erarbeitet. Ziel ist eine neue Geh-Kultur, die sich positiv auf die 
Lebensqualität in Städten und Dörfern auswirkt. Wer den Fußver-
kehr fördert, vermeidet Unfälle, stärkt den sozialen Zusammenhalt 
und schützt Umwelt und Klima. 
Im Rahmen des Aktionsprogramms hat in Langenargen bereits 
eine Begehung vor Ort sowie ein Sicherheitsaudit stattgefunden. 
Als zusätzliche Möglichkeit der Beteiligung ist ein Informati-
onsstand auf dem Wochenmarkt geplant. Neben allgemeinen 
Informationen zum Programm, sollen außerdem bestehende 
Konfliktstellen, aber auch Potenziale zur Verbesserung von Que-
rungsmöglichkeiten gemeinsam betrachtet und diskutiert werden. 
Das Beteiligungsformat findet statt:   

Donnerstag, 26. August 2021 
09.00 Uhr bis ca. 12.00 Uhr 

Wochenmarktgelände, Uhlandplatz   
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und hoffen auf einen regen Aus-
tausch. Helfen Sie dabei mit, Ihre Gemeinde sicherer für die Zu-
fußgehenden zu gestalten! 
 
Information des Sachgebietes „Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung“ zum Parken an engen Straßen-
stellen 
Eine gebührenpflichtige Verwarnung ist immer ärgerlich, aus die-
sem Grund möchten wir zum Thema „Parken an engen und un-
übersichtlichen Straßenstellen“ informieren. Das Parken an engen 
und unübersichtlichen Straßenstellen kann zur Folge haben, dass 
für Krankenwagen und Feuerwehr im Notfall kein Durchkommen 
gewährleistet werden kann. Im Einsatzfall zählt jede Sekunde. 
Gemäß §12 Absatz 1 Nr. 1 StVO ist das Halten und somit auch 
das Parken an engen und an unübersichtlichen Straßenstellen 
unzulässig. Eng ist eine Straßenstelle in der Regel dann, wenn 
der zur Durchfahrt insgesamt freibleibende Raum für ein Fahrzeug 
höchstzulässiger Breite (2,55 m) zuzüglich 50 cm Seitenabstand 
bei vorsichtiger Fahrweise nicht ausreichen würde. Demzufolge 
ist eine Restfahrbahnbreite von 3,05 m erforderlich. Ein Geh-
weg zählt hierbei nicht dazu, denn dieser Schutzbereich ist aus-
schließlich dem Fußgängerverkehr, insbesondere Kindern, älteren 
Mitmenschen und Schwerbehinderten zugeordnet. Auch ohne ein 
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explizit ausgeschildertes Haltverbot gilt in solchen Bereichen, Hal-
ten und Parken unzulässig. Eine Nichtbeachtung kann jederzeit 
mit einem Verwarnungsgeld in Höhe von 15,- € geahndet werden.  

Beispiel aus der Praxis in der Gartenstraße Langenargen: Bitte 
denken Sie nach dem Abstellen an die gesetzliche Restfahrbahn-
breite von 3,05m (ohne Gehweg) 
  
Straßensperrungen in Langenargen 
Im Zeitraum vom 16.8. bis 30.08.2021 sind an verschiedenen 
Tagen der Flurweg sowie der Ludwig-Dürr-Weg Höhe Spielplatz 
in Langenargen durch Straßenbauarbeiten gesperrt. 
Weiterhin werden im September folgende Straßen durch eine 
Vollsperrung beeinträchtigt, welche aber nur von kurzer Dauer 
sind (1 - 3 Tage): Amthausstraße 33, Finkenweg 10, Narzissen-
weg 3, Orchideenweg 2.
 
Gesetzliche Ausweispflicht  
Für Bürgerinnen und Bürger mit deutscher Staatsangehörigkeit 
besteht ab dem vollendeten 16. Lebensjahr eine gesetzliche Aus-
weispflicht, die sowohl mit einem Personalausweis als auch mit 
einem Reisepass erfüllt werden kann. 
Für Kinder unter dem 12. Lebensjahr wird ein Kinderreisepass 
ausgestellt. Bitte beachten Sie, dass bereits vorhandene Kinder-
reisepässe nur vor Ablauf der Gültigkeit verlängerungsfähig sind. 
Neue Ausweisdokumente können unter Vorlage eines aktuellen 
biometrischen Passbildes beim Bürgerservice Plus, Marktplatz 
4, beantragt werden. 
 
Anmeldung von Saisonarbeitskräften 
Wir weisen darauf hin, dass sich ausländische Saisonarbeitskräf-
te, insbesondere in der Landwirtschaft, im Gastronomiebereich 
sowie im Baugewerbe, innerhalb von zwei Wochen bei der Mel-
debehörde anmelden müssen. 
Nach § 27 Abs. 2 Bundesmeldegesetz besteht die Pflicht zur 
Anmeldung von Personen, die sonst im Ausland wohnen und im 
Inland nicht gemeldet sind, sobald die Aufenthaltsdauer mehr als 
3 Monate  beträgt. 
Wir bitten alle Arbeitgeber, diese Meldepflichten zu erfüllen, da 
ansonsten ein Verstoß gegen das Meldegesetz vorliegt, welcher 
mit einer Geldbuße geahndet werden kann. 
Anmeldeformulare können im Bürgerservice Plus, Marktplatz 
4, abgeholt werden. Zur Anmeldung wird ein gültiger Ausweis/ 
Reisepass benötigt. 
Beim Wegzug der Saisonarbeitskräfte ins Ausland denken Sie 
bitte auch daran, die Abmeldung wieder im Bürgerservice Plus 
vorzunehmen. 

Ausbildung abgeschlossen –  
Neue Mitarbeiterin in der Finanzverwaltung 
Mit einem guten Prüfungszeugnis konnte Ornella Mair ihre Aus-
bildung zur Verwaltungsfachangestellten bei der Gemeinde Lan-
genargen abschließen, dazu gratulieren wir. Die praktischen 
Leistungen, die sie bei der Verwaltung erbracht hat, waren sehr 
überzeugend. Im Anschluss konnte sie mit einem Arbeitsvertrag 
versehen werden und bei der Gemeindeverwaltung im Bereich 

der Finanzverwaltung weiter beschäftigt werden. Ornella Mair 
wird die Nachfolgerin von Helga Motz, die ab 1. Dezember in die 
Freizeitphase der Altersteilzeit gehen wird. Ihr Aufgabengebiet in 
der Finanzverwaltung wird der Bereich Friedhofsverwaltung und 
Verwaltung der Angelegenheiten des Pflegeheimes „Hospital zum 
Heiligen Geist“ sein. Mit Ornella Mair freuen sich Ausbildungsleiter 
Klaus-Peter Bitzer, Ausbildungsverantwortliche Christina Mikos, 
sowie der Leiter der Finanzverwaltung Daniel Kowollik. 
 

Bild: v.l.n.r. Klaus-Peter Bitzer, Ornella Mair, Christina Mikos,
Daniel Kowollik
 
Einladung zur Landesgartenschau Überlingen für 
pflegende Angehörige 
Für die Teilnehmenden besteht seit Juli und bis September 2021 
an insgesamt neun zur Auswahl stehenden Tagen die Möglich-
keit, Fragen zum Thema Pflege mit Expertinnen und Experten zu 
besprechen. Mit dem Genuss der wunderbaren Blumenpracht 
der Landesgartenschau steht jedoch der Verwöhn-Aspekt im 
Mittelpunkt. Damit möchten das Landratsamt und seine Koope-
rationspartner sich bei den pflegenden Angehörigen bedanken 
und diese dabei unterstützen, ein wenig „aufzutanken“. 
Pflegende Angehörige nehmen bei Interesse an diesem Ver-
wöhn-Gutschein gerne Kontakt auf mit den unten genannten 
Expertinnen und Experten. 
Folgende Termine stehen noch zur Auswahl: 
1. September 2021: Anmeldung bei Petra Mecking, Pflegestütz-
punkt Bodenseekreis, Tel. 07541 204-5196, E-Mail pflegestuetz-
punkt@bodenseekreis.de 
14. September 2021: Anmeldung bei Alexandra Krebs, Pflege-
stützpunkt Bodenseekreis, Tel. 07541 204-5196, E-Mail pflege-
stuetzpunkt@bodenseekreis.de 
22. September 2021: Anmeldung bei Monika Topp, Pflegestütz-
punkt Bodenseekreis, Tel. 07541 204-5196, E-Mail pflegestuetz-
punkt@bodenseekreis.de 
23. September 2021: Anmeldung bei Edgar Störk, Caritas-Bo-
densee-Oberschwaben, Tel. 07541 3000-0, E-Mail stoerk@cari-
tas-bodensee-oberschwaben.de 
Siehe auch:  https://www.bodenseekreis.de/soziales-gesundheit/
senioren-pflege/angebote-fuer-pflegende-angehoerige.
 
Ausstellung des  
Eisstockschützenclubs Langenargen e. V.  
„60 + 1 Jahre Eisstockschützen Langenargen“ im Rathaus 
Langenargen  
Der Eisstockschützenclub Langenargen wurde 1960 von Franz 
Göppinger sen. gegründet. Nachdem man die ersten Jahre nur in 
der zugefrorenen Flachwasserzone am Schwedi spielen konnte, 
wurde 1968 neben dem Hotel Schwedi die erste Asphaltbahn in 
Oberschwaben gebaut auf der die Eisstockschützen nun auch im 
Sommer trainieren konnten. 1987 zog der ESC dann ins Sport-
zentrum hinaus, wo er mit Hilfe der Gemeinde acht neue Spiel-
bahnen baute. Heute hat der ESC mit den acht Spielfeldern aus 
Pflasterstein Belag eine der besten und größten Anlagen im süd-
deutschen Raum. 
Es finden dort mehrmals im Jahr große Ereignisse mit internationaler 
Beteiligung statt, wie etwa der Montfortcup oder das Jugendcamp. 
Die optimalen Spiel- und Trainingsbedingungen haben den ESC zu 
sportlichen Höchstleistungen verholfen, denn sowohl die Männer- 
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als auch die Damenmannschaft spielen seit Jahren in der höchsten 
Liga, der Bundesliga und nehmen regelmäßig an den Deutschen 
Meisterschaften teil. Auch die Jugend spielt auf höchstem Niveau 
und hat schon Titel bei der Deutschen Meisterschaft und beim Eu-
ro-Grand-Prix gesammelt. Aktuell hat der ESC sogar einen amtie-
renden Weltmeister im U23-Zielschießwettbewerb in seinen Reihen. 
Neben dem Sportbetrieb sind die ESC Mitglieder auch ganzjährig bei 
diversen Aktivitäten im Einsatz wie z. B. beim Uferfest, Weihnachts-
markt, Grüntag, Kooperation Schule-Verein oder ‚LA in Action‘. Die 
Ausstellung „60 + 1 Jahre Eisstockschützen Langenargen“  im 
Foyer des Rathauses Langenargen, Obere Seestraße 1, zeigt vom 
12. August 2021 bis 17. September 2021, von Montag - Freitag 8.00 
Uhr - 12.00 Uhr, Mittwoch 14.00 Uhr - 17.00 Uhr und Donnerstag 
14.00 Uhr - 18.00 Uhr, in vielen Bildern und Texten eindrucksvoll die 
Entstehung, Entwicklung, Erfolge und Aktivitäten der Eisstockschüt-
zen Langenargen von der Gründung bis heute. 

 
Kreisimpfzentrum an der Messe Friedrichshafen - 
Impftermine ohne vorherige Terminvereinbarung 
möglich 
Der Landkreis bietet über das Kreisimpfzentrum an der Messe 
(tägliche offene Impfvormittage von 8 bis 13 Uhr) der Bevölkerung 
weiterhin die Möglichkeit, sich ohne vorherige Terminvereinba-
rung kostenlos impfen zu lassen. Es sind verschiedene Impfstoffe 
verfügbar. Eine Übersicht finden Sie (regelmäßig aktualisiert) hier: 
https://www.bodenseekreis.de/soziales-gesundheit/gesundheit/in-
fektionsschutz/infektionskrankheiten/corona-virus/corona-impfung/. 

 
Gemeindeverwaltungsverband  

Eriskirch-Kressbronn a. B.-Langenargen Gemeindeverwaltungsverband Eriskirch-Kressbronn a. B.-Langenargen 
 

 
 
Der Gemeindeverwaltungsverband Eriskirch-Kressbronn a. B.-Langenargen hat ab dem 
01.01.2022 folgende neue Stelle zu besetzen: 
 

IT-Administration (m/w/d) 
für die IT-Infrastruktur der Schulnetzwerke 

Stellenumfang 100 %, TVöD 9b, unbefristet 
 
Der Aufgabenbereich umfasst u. a. First- und Second-Level-Support, Mitwirkung bei der 
Beschaffung von Hard- und Software, Überwachung und Ausbau der Netzwerkinfrastruktur, 
die Betreuung der Präsentationstechnik, IT-Dokumentation, Funktion als Schnittstelle zu 
internen und externen Akteuren, die Betreuung der Schulnetzwerke, der PCs, der mobilen 
Endgeräte, der Telefonanlagen, sowie der Fachanwendungen. 
 
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.gvv-ekl.de. Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung bis zum 26. September 2021 per Post 
an den Gemeindeverwaltungsverband Eriskirch-Kressbronn a. B.-Langenargen, Tettnanger 
Straße 17, 88085 Langenargen oder gerne per E-Mail an Herrn Alexander Ott (ott@gvv-ekl.de). 
Für Informationen steht Ihnen Herr Alexander Ott, Fachbereichsleiter Allgemeine Verwaltung, 
(Tel.: 07543 9324-10) gerne zur Verfügung. 

Der Gemeindeverwaltungsverband Eriskirch-Kressbronn a. 
B.-Langenargen hat ab dem 01.01.2022 folgende neue Stelle 
zu besetzen:   

IT-Administration (m/w/d) 
für die IT-Infrastruktur der Schulnetzwerke 
Stellenumfang 100 %, TVöD 9b, unbefristet   

Der Aufgabenbereich umfasst u. a. First- und Second-Level-Sup-
port, Mitwirkung bei der Beschaffung von Hard- und Software, 
Überwachung und Ausbau der Netzwerkinfrastruktur, die Betreu-
ung der Präsentationstechnik, IT-Dokumentation, Funktion als 
Schnittstelle zu internen und externen Akteuren, die Betreuung 
der Schulnetzwerke, der PCs, der mobilen Endgeräte, der Tele-
fonanlagen, sowie der Fachanwendungen.   
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.gvv-ekl.de. Bitte senden Sie uns Ihre Be-
werbung bis zum 26. September 2021 per Post an den Gemein-
deverwaltungsverband Eriskirch-Kressbronn a. B.-Langenargen, 
Tettnanger Straße 17, 88085 Langenargen oder gerne per E-Mail 
an Herrn Alexander Ott (ott@gvv-ekl.de). Für Informationen steht 
Ihnen Herr Alexander Ott, Fachbereichsleiter Allgemeine Verwal-
tung, (Tel.: 07543 9324-10) gerne zur Verfügung. 
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PPRREESSSSEEMMEELLDDUUNNGG  
 

Friedrichshafen, den 27.07.2021 

 

GGeewweerrbbeeffllääcchheennDDiiaalloogg  BBooddeennsseeeekkrreeiiss  ggiibbtt  nneeuuee  IImmppuullssee  ffüürr  ddeenn  
ffllääcchheennssppaarreennddeenn  GGeewweerrbbeebbaauu  

BBooddeennsseeeekkrreeiiss  ––  AAmm  2233..  JJuullii  ffaanndd  iimm  GGrraaff--ZZeeppppeelliinn--HHaauuss  iinn  FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn  ddeerr  
GGeewweerrbbeeffllääcchheennDDiiaalloogg  BBooddeennsseeeekkrreeiiss  ssttaatttt..  DDiiee  VVeerraannssttaallttuunngg  wwuurrddee  vvoonn  ddeerr  
WWiirrttsscchhaaffttssfföörrddeerruunngg  BBooddeennsseeeekkrreeiiss  GGmmbbHH  ((WWFFBB))  oorrggaanniissiieerrtt  uunndd  ssttaanndd  uunntteerr  ddeerr  
SScchhiirrmmhheerrrrsscchhaafftt  vvoonn  LLootthhaarr  WWööllffllee,,  LLaannddrraatt  ddeess  BBooddeennsseeeekkrreeiisseess..  EExxppeerrtteenn  uunndd  
EEnnttsscchheeiiddeerr  ttaauusscchhtteenn  ssiicchh  üübbeerr  nneeuuee  TTrreennddss  iimm  GGeewweerrbbeebbaauu  ssoowwiiee  iinnnnoovvaattiivvee  IIddeeeenn  
uunndd  BBeesstt--PPrraaccttiiccee--BBeeiissppiieellee  ffüürr  ffllääcchheennssppaarreennddeenn  GGeewweerrbbeebbaauu  aauuss.. DDaammiitt  bboott  ddiiee  
DDiiaallooggvveerraannssttaallttuunngg  pprraaggmmaattiisscchhee,,  kkoommpprroommiissssffäähhiiggee  LLöössuunnggssaannssäättzzee,,  ddiiee  ddeerr  
GGeewweerrbbeeffllääcchheennkknnaapppphheeiitt  iimm  BBooddeennsseeeekkrreeiiss  RReecchhnnuunngg  ttrraaggeenn  uunndd  gglleeiicchhzzeeiittiigg  ddeenn  
WWiirrttsscchhaaffttssssttaannddoorrtt  zzuukkuunnffttssffäähhiigg  uunndd  lleebbeennsswweerrtt  ggeessttaalltteenn..  
 
Die Flächenknappheit im Bodenseekreis ist Realität – eigentlich nicht überraschend 
in einer Region, die geprägt ist von Wirtschaft und Tourismus, Landwirtschaft und 
Natur. Rund 216.000 Menschen leben im Bodenseekreis, Tendenz steigend, und 
etwa 14.000 Unternehmen sind hier ansässig. Interessenkonflikte sind keine 
Seltenheit und in einer pluralistischen Gesellschaft verständlich und berechtigt. Wie 
also umgehen mit einer zugegebenermaßen schwierigen Realität?  
 
„Zielsetzung aller Beteiligten sollte es sein, die knappen Gewerbeflächen so optimal, 
sinnvoll und nachhaltig wie möglich zu nutzen“, meint Benedikt Otte, 
Geschäftsführer der WFB. Genau das war die Zielsetzung der Veranstaltung 
GewerbeflächenDialog Bodenseekreis, welche die WFB am 23. Juli im Graf-Zeppelin-
Haus in Friedrichshafen ausrichtete. Experten und Entscheider tauschten sich dort 
einen Tag lang über flächensparenden, nachhaltigen und modernen Gewerbebau 
aus. „Nach dem GewerbeflächenDialog Bodenseekreis ist klar, dass es 
Lösungsansätze gibt, die die Belange aller Beteiligten unter einen Hut bringen. 
Wirtschaft und Wachstum müssen nicht im Gegensatz zu Anwohnerinteressen, 
Naturschutz und Landwirtschaft stehen“, ist Otte überzeugt. 
 
Die Fachvorträge beim GewerbeflächenDialog Bodenseekreis gingen mit positiven 
Beispielen aus dem Bodenseekreis auf die Möglichkeiten des nachhaltigen 
Gewerbebaus ein. In Impulsvorträgen zur funktionalen Stapelung im Gewerbebau 
und zu Gewerbereihenhäusern sowie mehreren moderierten Diskussionsrunden 
konnten die Teilnehmenden neue Ideen zum flächensparenden Gewerbebau sowie 
zur Bewältigung von konkreten Problemstellungen vor Ort sammeln. Dabei machte 

GewerbeflächenDialog Bodenseekreis gibt neue 
Impulse für den flächensparenden Gewerbebau 
Bodenseekreis -  Am 23. Juli fand im Graf-Zeppelin-Haus in 
Friedrichshafen der GewerbeflächenDialog Bodenseekreis statt. 
Die Veranstaltung wurde von der Wirtschaftsförderung Bodensee-
kreis GmbH (WFB) organisiert und stand unter der Schirmherr-

schaft von Lothar Wölfle, Landrat des Bodenseekreises. Experten 
und Entscheider tauschten sich über neue Trends im Gewerbe-
bau sowie innovative Ideen und Best-Practice-Beispiele für flä-
chensparenden Gewerbebau aus. Damit bot die Dialogveranstal-
tung pragmatische, kompromissfähige Lösungsansätze, die der 
Gewerbeflächenknappheit im Bodenseekreis Rechnung tragen 
und gleichzeitig den Wirtschaftsstandort zukunftsfähig und le-
benswert gestalten. 
Die Flächenknappheit im Bodenseekreis ist Realität - eigentlich nicht 
überraschend in einer Region, die geprägt ist von Wirtschaft und Tou-
rismus, Landwirtschaft und Natur. Rund 216.000 Menschen leben im 
Bodenseekreis, Tendenz steigend, und etwa 14.000 Unternehmen 
sind hier ansässig. Interessenkonflikte sind keine Seltenheit und in 
einer pluralistischen Gesellschaft verständlich und berechtigt. Wie 
also umgehen mit einer zugegebenermaßen schwierigen Realität? 
„Zielsetzung aller Beteiligten sollte es sein, die knappen Gewer-
beflächen so optimal, sinnvoll und nachhaltig wie möglich zu nut-
zen“, meint Benedikt Otte, Geschäftsführer der WFB. Genau das 
war die Zielsetzung der Veranstaltung GewerbeflächenDialog Bo-
denseekreis, welche die WFB am 23. Juli im Graf-Zeppelin-Haus 
in Friedrichshafen ausrichtete. Experten und Entscheider tausch-
ten sich dort einen Tag lang über flächensparenden, nachhaltigen 
und modernen Gewerbebau aus. „Nach dem Gewerbeflächen-
Dialog Bodenseekreis ist klar, dass es Lösungsansätze gibt, die 
die Belange aller Beteiligten unter einen Hut bringen. Wirtschaft 
und Wachstum müssen nicht im Gegensatz zu Anwohnerinteres-
sen, Naturschutz und Landwirtschaft stehen“, ist Otte überzeugt. 
Die Fachvorträge beim GewerbeflächenDialog Bodenseekreis 
gingen mit positiven Beispielen aus dem Bodenseekreis auf die 
Möglichkeiten des nachhaltigen Gewerbebaus ein. In Impulsvor-
trägen zur funktionalen Stapelung im Gewerbebau und zu Gewer-
bereihenhäusern sowie mehreren moderierten Diskussionsrunden 
konnten die Teilnehmenden neue Ideen zum flächensparenden 
Gewerbebau sowie zur Bewältigung von konkreten Problem-
stellungen vor Ort sammeln. Dabei machte das Publikum regen 
Gebrauch von der Möglichkeit, sich über ein Konferenz-Tool an 
der Diskussion und an Umfragen zu beteiligen. 
„Wenn sich etwas ändern soll, müssen Bebauungspläne künftig 
anders aussehen. Daher richtete sich die Veranstaltung besonders 
an Gemeinderäte. Ganz einfach: Wenn man nicht in die Fläche 
bauen kann, muss es in die Höhe gehen. Das wird nicht jedem 
gefallen, aber es gibt gute Beispiele, und zwar bei uns, aber auch 
anderswo. Beim GewerbeflächenDialog Bodenseekreis fand ein 
Austausch genau darüber statt“, so Lothar Wölfle, Landrat des Bo-
denseekreises. Der GewerbeflächenDialog Bodenseekreis stand 
unter seiner Schirmherrschaft. „Es ist mir ein persönliches Anlie-
gen, den Veränderungsprozess anzustoßen. Die Gewerbeflächen, 
die der Regionalplan festschreibt, reichen bei weitem nicht. Also 
müssen wir mit dem knappen Gut Fläche vernünftig umgehen. Ein 
„weiter so“ kann es nicht geben“, ist Wölfle sicher. Am Ende der 
Veranstaltung sprachen sich die Teilnehmenden in einer Live-Um-
frage dafür aus, den GewerbeflächenDialog Bodenseekreis fort-
zusetzen, um bestimmte Diskussionspunkte weiter zu vertiefen. 
Der GewerbeflächenDialog Bodenseekreis ist nur ein Projekt der 
WFB, mit dem sie die Wirtschaft und die Kommunen im Bodensee-
kreis bezüglich Gewerbeflächen und -immobilien unterstützt. Mit 
dem Immoportal Bodensee (www.immoportal-bodensee.net)  bie-
tet die WFB eine Online-Plattform an, auf der freie Immobilien und 
Flächen zur gewerblichen Nutzung kostenfrei inseriert werden kön-
nen. Dies schafft Markttransparenz, die insbesondere bei geringem 
Angebot unabdingbar ist, und sorgt für eine schnelle Weitervermie-
tung oder Verkauf. Die WFB steht Unternehmen und Gründenden 
darüber hinaus mit einer individuellen Betreuung zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH  
Benedikt Otte - Geschäftsführer 
Leutholdstraße 30, 88045 Friedrichshafen 
T: +49 7541 38588-20, F: +49 7541 38588-33 
info@wf-bodenseekreis.de   www.wf-bodenseekreis.de

Ende des Amtlichen Teils
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Das ist los in Langenargen

In eigener Sache

Bitte beachten Sie, dass der Montfort-Bote während der Som-
merferien noch einmal als Doppelnummer erscheint: 
Ausgabe 33/34 erscheint am Freitag, 20. August. 
Am Freitag, 27. August, erscheint kein Montfort-Bote. 
Die nächste reguläre Ausgabe Nr. 35 erscheint am Freitag, 
3. September mit Redaktionsschluss Dienstag, 31. August, 
12 Uhr. 
Wir bitten freundlich darum, dies bei der Planung redaktioneller 
Beiträge zu berücksichtigen.

 
Aktionsprogramm Sichere Straßenquerung – 
Informationsstand auf dem Wochenmarkt 
Die Gemeinde Langenargen wird derzeit durch das Verkehrs-
ministerium Baden-Württemberg dabei unterstützt, im Gemein-
degebiet mehr sichere Fußgängerüberwege einzurichten. Die 
Rückgewinnung des öffentlichen Raumes für Fußgängerinnen 
und Fußgänger und der Abbau von Barrieren sind essentieller 
Bestandteil einer Verkehrspolitik, die die Lebensqualität und die 
Mobilität aller Menschen in den Mittelpunkt stellt. Genau hier 
setzt das Ministerium für Verkehr mit dem Aktionsprogramm an. 
Das Land Baden-Württemberg fördert die Anlage gut gestalteter 
Zebrastreifen. 
Das Ministerium hat dabei den Spielraum zur Anlage von Fußgän-
gerüberwegen erweitert und einen Planungsleitfaden erarbeitet. 
Ziel ist eine neue Geh-Kultur, die sich positiv auf die Lebensqua-
lität in Städten und Dörfern auswirkt. Wer den Fußverkehr fördert, 
vermeidet Unfälle, stärkt den sozialen Zusammenhalt und schützt 
Umwelt und Klima. 

Im Rahmen des Aktionsprogramms hat in Langenargen be-
reits eine Begehung vor Ort sowie ein Sicherheitsaudit statt-
gefunden. Als zusätzliche Möglichkeit der Beteiligung ist ein 
Informationsstand auf dem Wochenmarkt geplant. Neben allge-
meinen Informationen zum Programm, sollen außerdem beste-
hende Konfliktstellen, aber auch Potenziale zur Verbesserung 
von Querungsmöglichkeiten gemeinsam betrachtet und disku-
tiert werden. Das Beteiligungsformat findet statt am Donnerstag,  
26. August, von 9 Uhr bis ca. 12 Uhr auf dem Wochenmarktge-
lände (Uhlandplatz). 
Die Gemeinde hofft auf einen regen Austausch mit dem Ziel, den 
Ort sicherer für die Zufußgehenden zu gestalten.
 
Ankündigungen 
Schlosskonzerte im Münzhof 
Klaviermusik mit Claire Huangci am 20. August 

Claire Huangci. 
Bild: Mateusz Zahora

Am Freitag, 20. August, gastiert 
erneut ein besonderer Publikums-
liebling bei den Langenargener 
Schlosskonzerten. Die Gewinnerin 
des ZF-Musikpreises 2012 und 
des Gaza-Anda-Wettbewerbs 
2018 Claire Huangci spielt um 
18.30 Uhr und 20.30 Uhr im Lan-
genargener Münzhof Werke von 
Bach, Bach/Busoni und Schubert. 
Der Auftritt von Claire Huangci bei 
den letztjährigen Schlosskonzer-
ten sorgte erneut für große Begeis-
terung. So schrieb die Schwäbi-
sche Zeitung über ihren Vortrag 
der selten zu hörenden Klavier-
fassung von Beethovens sechster 
Sinfonie: „Es war ein fantastisches 
Hörerlebnis, das die Zuhörer vom  

Notrufe und Bereitschaftsdienste der Ärzte und Apotheken

Aktuelle Corona-Informationen und Inzidenz-Status des 
Landkreises: Auf der der Seite www.bodenseekreis.de hält 
das Landratsamt umfangreiche Informationen zum Thema Co-
rona bereit. 

Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg:  Die 
aktuelle Verordnung des Landes gibt es hier: https://sozialmi-
nisterium.baden-wuerttemberg.de 

Informationen für Gäste  auf der Seite www.langenargen.de 
und dort „Tourismus/Langenargen“. Kontakt: Tourist-Informati-
on Langenargen, Obere Seestraße 2/1, Tel. 0 75 43/93 30 92, 
E-Mail: touristinfo@langenargen.de 

Imfpungen und Anmeldung für das Kreisimpfzentrum (KIZ):  
Tel. 116 117 (ohne Vorwahl), Online: www.impfterminservice.de 
bzw. www.impfen-bw.de. Informationen zu Impfaktionen ohne 
Termin: www.bodenseekreis.de/corona-impfung.de. Über die 
sog. Impfbrücke ist die kurzfristige Terminvergabe per SMS mög-
lich, Anmeldung per E-Mail an impfbruecke@bodenseekreis.de. 
Impfung in hausärztlichen Praxen in Langenargen: Verfügba-
re Termine direkt in der Praxis erfragen. Ärzte am Münzhof, Tel. 
0 75 43/24 92, www.aerzte-am-muenzhof.de (alle verfügbaren 
Impfstoffe); Dr. Jana Lill, Tel. 0 75 43/9 61 88 30, post@dr-lill.de 
(nur Biontec); Drs. Müller/Fischer, Tel. 0 75 43/23 96 (alle ver-
fügbaren Impfstoffe) 

Testen:  Im Rahmen der kostenfreien Bürgertestung haben alle 
Bürger Anspruch auf einen kostenlosen SARS-CoV-2-Antigen-
Schnelltest pro Woche. 
•  Praxis Ärzte am Münzhof: www.aerzte-am-muenzhof.de 
Verhalten im Verdachtsfall: Personen, die den Verdacht ha-
ben, mit Coronaviren infiziert zu sein und Krankheitssymptome 
haben, sollen sich zunächst telefonisch mit dem Hausarzt in 

Verbindung setzen. Nicht unangemeldet in die Praxis oder ins 
Krankenhaus gehen. Hausärztin oder -arzt klärt dann mit dem 
Betroffenen das weitere Vorgehen ab. Wenn die Hausarztpraxis 
nicht erreichbar ist: Tel. 116117 

Info-Telefone 
Landesgesundheitsamt:  Tel. 0711/904-39555 (täglich von 
09:00 bis 18:00 Uhr) 
Gesundheitsamt Bodenseekreis:  Tel. 07541/204-3300 (täglich 
von 09:00 bis 16:00 Uhr) 
Notruf: 110 
Rettungsdienst und Feuerwehr: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 (Anruf kostenlos) 
Montag, Dienstag, Donnerstag 18 - 8 Uhr, Mittwoch 13 - 8 Uhr, 
Freitag 16 - 8 Uhr. Samstag, Sonntag und Feiertage 8 - 8 Uhr. 
  
Informationen im Internet: 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/  
Notfallpraxis am Klinikum Tettnang, Tel. 0 75 42/531-0 und am 
Klinikum Friedrichshafen, Tel. 0 75 41/96-0 (ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8 - 21 Uhr 
Fieberambulanz für Patienten mit Atemwegsinfektionen  
Samstag, Sonntag, Feiertage: Tel. 116117 
Kinderärztlicher Notdienst: 116117 
Augenärztlicher Notdienst: 116117 
HNO-ärztlicher Notdienst: 116117 
Zahnärztlicher Notdienst: 116117 
Apothekennotdienst: 08 00/0 02 28 33
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ersten Ton an in die idyllische Hirtenwelt entführte und fesselte. 
Die Pianistin esitzt eine mit vielen Schattierungen ausgestattete 
Klang-Palette, die es ihr erlaubte, die einzelnen Orchestergrup-
pen, ja sogar einzelne Soloinstrumente hörbar zu machen“. Die 
US-Amerikanerin mit chinesischen Wurzeln konzertierte mit welt-
weit mit namhaften Orchestern. 
Zu Beginn des Klavierabends erklingt die Toccata D-Dur BWV 912 
von Johann Sebastian Bach. Zum Abschluss des Klavierabends 
spielt Claire Huangci die Sonate B-Dur D 960 von Franz Schubert. 

Kammermusik mit dem Amar Quartett und Alexander Neu-
bauer am 27. August 
Der letzte Konzertabend der Langenargener Schlosskonzerte im 
August ist feinster Kammermusik gewidmet. Am Freitag, 27. Au-
gust, spielt das renommierte Amar Quartett um 18.30 Uhr und 
20.30 Uhr im Langenargener Münzhof zunächst ein Streichquar-
tett von Joseph Haydn, ehe es mit dem Wiener Symphoniker 
Alexander Neubauer das berühmte Klarinettenquintett in h-moll 
op. 115 von Johannes Brahms intoniert. 

Amar Quartett.  Alexander Neubauer. 
Bild: Veranstalter Bild: Lukas Beck

Seit Paul Hindemiths 100. Geburtstag 1995 hat das Ensemble die 
Ehre, den Namen AMAR Quartett zu tragen. Hindemith gründete 
1922 als Bratschist unter diesem Namen ein Quartett, benannt 
nach dessen erstem Geiger Licco Amar. Alexander Neubauer  
absolvierte sein Studium an der Wiener Musikuniversität bei den 
Klarinettisten der Wiener Philharmoniker, Prof. Peter Schmidl und 
Johann Hindler, und dem Klarinettisten der Wiener Symphoniker, 

Gerald Pachinger mit Auszeichnung. In Langenargen begeisterte 
er bereits des Öfteren sowohl in klassischen Kammermusikfor-
mationen als auch mit dem Ensemble Faltenradio. 
Das Streichquartett op. 20 Nr. 5 in f-moll von Joseph Haydn steht 
am Beginn des Kammermusikabends. Es folgt ein besonderes 
kammermusikalisches Schmuckstück, das Klarinettenquintett 
h-moll op. 115 von Johannes Brahms. 

Aufgrund der Coronapandemie finden die Veranstaltungen bis auf 
Weiteres im Langenargener Münzhof statt. Die Konzerte werden 
an jedem Abend um 18.30 Uhr und 20.30 Uhr angeboten. Die 
Musikabende ohne Pause dauern jeweils etwa 60 Minuten. Es 
gelten die aktuellen Hygiene- und Abstandsregelungen. 
Vorverkauf unter Tickethotline 0 18 06/70 07 33, in der Tourist-In-
fo Langenargen, Tel. 0 75 43/93 30 92 oder im Internet unter  
www.reservix.de und bei allen reservix-Vorverkaufsstellen. 
Abendkasse ab 18.00 Uhr. Karten zu 38 | 33 | 25 Euro, 
Ermäßigung für Schüler/Studenten.
Um die Beachtung der aktuell gültigen Corona-Regeln (3-G) wird 
gebeten.

Musik Salon Hirscher lädt zum Chill-Salon ein 
Am Samstag, 21. August findet wieder von 19 bis 23 Uhr der 
Chill-Salon statt. Beim »Leit« Night Chill gibt’s laut Mitteilung 
Groovie-Loungie-Sound im Außenbereich bei Drinks und Cock-
tails. Die weiteren Termine sind am 14. und 18. September. 
Schichtsalon, Donnerstag von 19 bis 23 Uhr, und Salon Cafe, 
Samstag 10 Uhr bis 14 Uhr bleiben wie gehabt.

  
Beratungsangebot für  
Jugendliche im Stellwerk 
Auf ein Beratungsangebot für Jugendliche 
und Eltern im Jugendhaus Stellwerk in Lan-
genargen macht der Jugendbeauftragte Da-
niel Lenz aufmerksam. Grundsätzlich sind 
alle Themen willkommen, egal ob es sich um 
Strafrechtliches, Sorgen und Nöte in der Fa-
milie oder den Abnabelungsprozesse handelt. 

Bei Bedarf wird der passende Kontakt aus dem Fachkräftenetz-
werk hergestellt. Das Angebot gibt es jeden letzten Mittwoch 

Gisela Scherbarth neben Purrmanns Atelierinterieur, das im 
Erdgeschoss am Ende des Ganges vor dem Treppenaufgang 
hängt und dort durch seine Position alle Blicke auf sich zieht. 
 Bild: Angela Schneider

Mein Lieblingsbild
Ein engagiertes Team von Ehrenamtlichen kümmert sich im Museum 
Langenargen um vielfältige Aufgaben und hilft so maßgeblich mit, dass 
das Museum für Langenargen und in der Region eine solch große 
Ausstrahlungskraft entwickeln kann. Über die Sommerwochen stellt 
der Montfort-Bote die Menschen hinter dem Museum vor. Wer nun 
selbst Lust bekommt, sich zu engagieren, wende sich vertrauensvoll 
an den Museumsleiter Dr. Ralf Michael Fischer (leitung@museum-lan-
genargen.de) oder den stellvertretenden Vorsitzenden Reinhold Ter-
wart (info@museum-langenargen.de). 
Oder sprechen Sie jemanden aus dem Team an. 

Gisela Scherbarth: Atelierinterieur von Hans Purrmann 
Gisela Scherbarth ist seit drei Jahren im Ruhestand und seit vielen 
Jahren Mitglied im Museumsverein. Dass sie sich fürs Museum en-
gagieren möchte, war ihr schon lange klar. Sie übernimmt Aufgaben 
an der Kasse, im Shop, hilft bei der Organisation mit und möchte 
später auch Führungen machen. Ihre erste Tat: Gisela Scherbarth 
hat den Shop umstrukturiert. „Es war hier von Anfang an interessant 
und bereichernd“, erinnert sie sich an die Anfänge. 

Im Museum zu sein, genießt Gisela Scherbarth sehr, besonders freut sie sich über die Resonanz der Besucher auf „die Schätze, die 
hier sind“. Hans Purrmanns Atelierinterieur, sicherlich eines der bekanntesten Werke des Museums, hat es Gisela Scherbarth beson-
ders angetan, Purrmanns Werke liebt sie sehr. „Ich spüre den See, den Garten, den Blick aufs Schloss, die emotionale Beteiligung 
bei Purrmanns Arbeit“, teilt Gisela Scherbarth ihre Gedanken, und dass sie sich gut vorstellen kann, wie das Bild entstand.  ela
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im Monat von 17 bis 18.30 Uhr oder individuell nach vorheriger 
Absprache. 
Das Angebot stellt Isabella Blasini als Jugendbegleitung und 
-gerichtshilfe des Landratsamt Bodenseekreis zur Verfügung. 
Sie ist unter Tel. 01 59/04 20 42 53 oder über WhatsApp er-
reichbar, ebenso Daniel Lenz, Tel. 01 51/52 88 53 68 oder über 
WhatsApp.  bma

 
Bastelangebot im Stellwerk in den Sommerferien 
Nach einem Jahr Pause ist es endlich wieder soweit, das Kin-
derbasteln in den Sommerferien kann in diesem Jahr stattfinden. 
Noch bis Donnerstag, 9. September, gibt es das Angebot immer 
dienstags und donnerstags von 14 bis 16 Uhr. Anders als gewohnt 
wird das Basteln nicht an der Konzertmuschel, sondern im Stell-
werk in Langenargen stattfinden. Willkommen sind alle Kinder ab 
sechs Jahren. Für die Planung ist eine Voranmeldung bis spätes-
tens 12 Uhr des jeweiligen Tages nötig. Diese kann über Brigitte 
Sauter, Tel. 0 75 43/39 84 erfolgen. Dort bitte auch absprechen, 
ob das Kind allein oder in Begleitung kommen wird. Was gebastelt 
wird, kann den tagesaktuellen Aushängen entnommen oder bei 
der Anmeldung nachgefragt werden. Für die Teilnahme entsteht 
ein kleiner Unkostenbeitrag von 1 Euro, diesen bitte passend 
mitbringen. Natürlich werden die allgemein gültigen AHA-Regeln 
beachtet.  bma

  
Familientreff: Diese Gruppen gibt es in den Ferien 
Während der Sommerferien ist das Gruppen-Angebot des Fa-
milientreffs entsprechend eingeschränkt. Folgende Termine fin-
den statt: 
Montag, 23. August:
Eltern-Kind-Treff Montagstreff, Margrit Wahl, 
Tel. 01 51/56 79 66 86 
Montag, 6. September: 
Eltern-Kind-Treff Montagstreff, Margrit Wahl 
Bei allen Gruppen ist eine Anmeldung erforderlich. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Alles weitere entfällt bis zum 10. September. Da-
nach finden die Gruppen wieder wie oben beschrieben statt.   lra

 
Literarischer Spaziergang mit Angelika Hermann 
Angelika Hermann führt mit Poesie und Prosa durch Langenargen 
und zeigt dabei so manche Perlen des Bodensees und der Boden-
seelandschaft auf. Der dritte der drei literarischen Spaziergänge 
zum Thema „Von ‚Hinterländlern = Oberschwaben‘“ findet am 
Mittwoch, 25. August, von 10.30 bis 12.30 Uhr statt. Der Eintritt 
ist frei. Bitte melden Sie sich in der Bücherei im Münzhof an. Die 
Teilnahme ist begrenzt. Treffpunkt ist die Bücherei im Münzhof, 
Marktplatz 24, Langenargen, Tel. 0 75 43/25 59. Bei Regen findet 
die Veranstaltung in der Seniorenbegegnungsstätte SBS, Ober-
dorferstraße 14, in Langenargen statt.  bma

Jahreshauptversammlung des  
Fördervereins Fischereimuseum Langenargen 
Der Förderverein Fischereimuseum Langenargen trifft sich am 
Mittwoch, 1. September, zu seiner ersten Hauptversammlung. 
Nachdem die Versammlung des Vereins 2020 aufgrund der Coro-
na-Pandemie abgesagt werden mußte, ist das diesjährige Treffen 
die erste Gelegenheit, Mitgliedern und Gästen über den Aufbau 
des Museums, damit verbundenen Aufwendungen, Problemen, 
aber auch  Erfolgen ausführlich Rede und Antwort zu stehen. 
Auf der Tagesordnung stehen die Begrüßung und der Beschluss 
der Tagesordnung, Berichte des. 1. Vorsitzenden, des Kassiers 
und der Kassenprüfer, die Entlastung des Vorstands und die Be-
schlussfassung über eine Beitragsordnung. 
Als Referent wird der Diplom-Designer Bernhard Müller (Desi-
gnerbüro Visioneo) einen Blick hinter die Kulissen während der 
Aufbauphase des Museums ermöglichen. In den ersten Wochen 
mit Publikumsverkehr freut sich das Museum über eine positive 
Resonanz und den hohen Zuspruch. 

Den Abschluss bilden der Ausblick auf künftige Erfordernisse 
und Handlungsschwerpunkte sowie der Punkt Verschiedenes, 
Anregungen, Fragen und Diskussion. 
Die Hauptversammlung findet im Münzhof statt und beginnt um 
19 Uhr. Gäste sind nach Anmeldung per E-Mail oder mündlich im 
Museum herzlich willkommen (E-Mail: hello@fischerei-museum.
de). Um die Beachtung der aktuell gültigen Corona-Bestimmun-
gen (3-G) wird gebeten. 
  
Reparatur-Café öffnet – 
Ehrenamtliche reparieren Defektes 
Das nächste Reparatur-Café findet statt am Mittwoch, 25. Au-
gust, von 14 bis 17 Uhr   in der Senioren-Wohnanlage in der Eu-
gen-Kauffmann-Straße 2. Ehrenamtlich tätige Helfer reparieren 
kostenlos Elektro-Geräte, Spielsachen, PCs und andere defekte 
Geräte. Die Besucher werden gebeten, die aktuell geltenden Co-
rona-Schutzvorschriften einzuhalten.
  
Stammtisch im September 
Im September findet der monatliche Stammtisch des Partner-
schaftsvereins Langenargen/Noli e.V. wieder am ersten Mittwoch 
des Monats statt. Mitglieder und Freunde sind herzlich eingeladen 
und treffen sich am 1. September um 19 Uhr in der Gaststätte „La 
Taverna“ in den Sportanlagen. Auch der „ italienische Runde Tisch 
„ - Tavolo Rotondo - mit Emilio Vaia findet wieder statt. Beginn 
ist um 18 Uhr. Die dann aktuell geltenden Coronavorgaben sind 
zu berücksichtigen. Der Verein bittet deshalb, sich bezüglich der 
3G-Regel entsprechend zu informieren.  (cw) 

 

Das war los in Langenargen

Qualifizierte Ferienfreizeit  
auf dem „Lernort Bauernhof“ 

Sichtlich Freude haben die Langenargener Kinder auf dem Lin-
derhof. Bild Margrit Wahl

Vom 3. bis 5. August verbrachten 11 Langenargener Kinder sehr 
interessante Ferientage. An drei aufeinander folgenden Tagen lern-
ten die Kinder auf dem Linderhof bei Kressbronn, von der Ernte 
bis zur Verarbeitung von Obst und Gemüse sehr viel. Sie beka-
men Einblicke, wie das Leben auf dem Land im Einklang mit der 
Natur sein kann. Es wurde viel über Nachhaltigkeit, Abwechslung 
in der Ernährung und Hygiene informiert. Die Kinder entwickel-
ten mehr Verständnis für die Landwirtschaft und was alles dazu 
gehört. Alle hatten eine sehr interessante, erlebnisreiche Zeit mit 
abwechslungsreichen Angeboten. 
Es gab zwischendurch auch Gelegenheit zum Runterfahren und 
zur Ruhe zu kommen. Anfangs hatten einige der kleinen Teilneh-
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mer noch Berührungsängste zu verschiedenen Tieren auf dem Hof 
von Familie Erhardt. Es war schön zu erleben, wie alle respektvoll 
und behutsam im Umgang mit denTieren waren. 
Das Selbstbewusstsein steigerte sich Tag für Tag, da die kleinen 
Helfer überall mit anpacken durften. Beim gemeinsamen Kochen 
und Backen waren sich alle einig, selbst Gemachtes schmeckt 
einfach super lecker. 
Wieviel Pflege ein Huhn braucht und wie toll es ist, frisch gelegte 
Eier aus dem Nest zu holen, waren kleine Höhepunkte. Zwischen 
den Lern- und Arbeitsabläufen gab es auch eine bunte Mischung 
an Bewegungs- Sport und Bastelangeboten von Margrit Wahl. 
So fertigte jedes Kind seine eigene Schürze an, die nach der Fe-
rienfreizeit mit nach Hause genommen wurde. 
Ein großes Dankeschön geht hier an die Gemeinde Langenargen, 
die gemeinsam mit dem „Lernort Bauernhof“ von Ria Erhardt 
ihren Helferteam und Margrit Wahl als päd.Fachkraft dieses er-
folgreiche Projekt ins Leben gerufen und unterstützt haben. Da 
dieses Projekt sehr gut ankam, werden bestimmt weitere Ange-
bote dieser Art folgen.
 

Auf dem Hof lernen die Kinder viele Facetten des landwirtschaft-
lichen Lebens kennen, darunter auch den Umgang mit Tieren. 
 Bild: Margrit Wahl

Partnerschaftsverein besucht Fischereimuseum 
Vor kurzem nahmen Gruppen von jeweils zehn Personen des Part-
nerschaftsvereins Langenargen/Bois-le-Roi e.V. die Gelegenheit 
wahr und besuchten das Fischereimuseum in Langenargen. Rai-
ner Berg als eines der Gründungsmitglieder des Fördervereines 
des Fischereimuseums Langenargen zeigte und erklärte nicht 
nur die Werkzeuge und die Techniken der Fischerei speziell am 
Bodensee, sondern gab auch einen anschaulichen Einblick in die 
Entstehung der Idee und Umsetzung des Museums. 
Im hinteren Raum des Museums  trafen die Besucher auf „Hier 
spreche ich!“ und staunten amüsiert, mit welcher witzigen muse-
umspädagogischen Idee das Felchen und ihre Begleiter im See 
zum Sprechen gebracht wurden. Einhellig war die Meinung beim 
Verlassen der ehemaligen Räumlichkeiten der Montfort-Apotheke, 

daß hier eine tolle Mischung aus Heimatkunde und Information 
über die vergangene und zukünftige Fischerei am Bodensee ge-
schaffen wurde. Für die Teilnehmer stand fest, daß sie mit der 
ganzen Familie wiederzukommen wollen, denn es ist für jeden 
etwas zu erkunden.
 

In kleinen Gruppen haben Mitglieder des Partnerschaftsvereins
Langenargen/Bois-le-Roi das Fischereimuseum besucht. Bild: Ute
Niedermeier

Verstärkung im „Team Ausbildung“: 
Zwei neue DLRG-Lehrscheininha-
ber für die Ausbildung im Schwim-
men und Rettungsschwimmen 

Die beiden Lehrscheininhaber Dr. Gerhard Moll (Vorsitzender; l.) 
und Sandra Charles (Leiterin Ausbildung, r.) übergaben die Aus-
bilder-T-Shirts und hießen die beiden Neulinge Michael Bucher 
und Christian Baltrusch in ihrer Mitte willkommen.  Foto:DLRG
Seit kurzem hat die Ortsgruppe zwei neue DLRG-Lehrschein-
inhaber. Christian Baltrusch kam über seine Kinder zur DLRG 
und ist bereits seit einigen Jahren aktiv in der Ortsgruppe. Seine 
Ausbildung zum Lehrschein dauerte gut zwei Jahren und manche 
Teil-Prüfung mussten wegen der Corona-Pause wiederholt wer-
den. Im Juli absolvierte er erfolgreich seine letzte Prüfung. Auch 
Michael Bucher kam über seine Kinder zur DLRG und absolvierte 
die ehrenamtliche zweijährige Ausbildung über mehrere Wochen-
enden. Er bestand seine Ausbildung bereits im März. Beide sind 
nun voller Elan und werden sonntags im Strandbad bei der Ab-
nahme der Ferien-Schwimmprüfungen aktiv sein, sowie im Herbst 
in der Schwimmhalle im Trainings- und Ausbildungsbetrieb.  (lhb)
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Der neue DLRG-Bezirks-Vorsitzende kommt aus 
der Ortsgruppe Langenargen 

Florian Daniels: neue Vorsit-
zender der DLRG Bezirk Bo-
denseekreis. Foto: DLRG

Mit Florians Daniels (34) tritt ein 
junges, aktives DLRG-Mitglied 
aus der DLRG Ortsgruppe Lan-
genargen die Nachfolge für den 
langjährigen Vorsitzenden, Rudi 
Krafcsik, in diesem Amt an. Eine 
Vielzahl an Qualifikationen und 
über 20 Jahre Erfahrungen in der 
DLRG prädestinierten ihn für die-
ses Amt. Die Delegierten der Be-
zirkstagung wählten ihn am 
17.07.2021 im GZH Friedrichs-
hafen mit großer Mehrheit als 
neuen Vorsitzenden für den Be-
zirk Bodenseekreis mit Sitz in 
Friedrichshafen. Der Bezirk wird 
gebildet aus 12 Ortsgruppen mit 
knapp 4.000 Mitgliedern. Hier 
werden alle Fähigkeiten der 

DLRG im Bodenseekreis für vielerlei Aktivitäten organisatorisch 
gebündelt, z. B. Spezialausbildungen im Schwimmen und Ret-
tungsschwimmen oder der Rettungssport, der Wasser-Rettungs-
dienst und der Bevölkerungsschutz. Daniels kam im Jahr 2019 
aus der Ortsgruppe Sindelfingen an den See und trat in die Orts-
gruppe Langenargen ein, wo er mittlerweile auch das Amt des 
Leiters Einsatz übernommen hat. Der Vorstand gratuliert ihm ganz 
herzlich zu seiner anspruchsvollen neuen Aufgabe und wünscht 
ihm dabei viel Glück und Erfolg!  (dgm)

Start der U18-Bundestagswahl-Aktion  
bei Beachtennisplatzeröffnung 
Am vergangenen Samstag zur Beachtennisplatzeröffnung des TC 
Langenargen konnte eine Auftaktveranstaltung zur U18-Bundes-
tagswahl 2021 seitens des Jugendbüro in Kooperation mit dem 
BBQ Friedrichshafen stattfinden. Junge Bürgerinnen und Bürger 
hatten die Möglichkeit, sich über unterschiedliche Wahlprogram-
me der Parteien zu informieren, ihr Wissen im Politiker-Memory 
zu testen und ihre Stimme abzugeben für die offizielle U18-Wahl 
am 17. September. Von den anwesenden jungen Menschen ha-
ben ca. 80 % ihre Stimme abgegeben und mit Tatendrang und 
Engagement ihr Wahlrecht in Anspruch genommen. 
„Wir waren beeindruckt, wie viel Wissen junge Bürger*innen bereits 
mitbrachten, welche politischen Einstellungen in Gesprächen dis-
kutiert werden konnten und aussagekräftige Argumente einen kriti-
schen Blick auf wichtige Themen wie Nachhaltigkeit, Bildung, Mo-
bilität, Zukunftsorientierung und authentische Politik gerichtet sind“, 
so der Jugendbeauftragte Daniel Lenz nach der Veranstaltung. 
Auch eine Beteiligung durch Briefwahl ist möglich. Diese kann 
ab sofort im Jugendbüro beantragt werden. Ergebnisse der  
U18-Wahl 2021 sind ab dem 17.09.2021 18:00 Uhr unter  
www.u18.org einsehbar. > 
Alle weiteren Informationen gibt es auf der Homepage der  
Gemeinde Lang enargen im Bereich der offenen Kinder- & Ju-
gendarbeit.

VHS
Bodenseekreis

Bei neuen Kursen der VHS Kressbronn im Herbst- 
und Wintersemester sind noch Plätze frei
Mein selbst genähter Loop-Schal: Nähen für Kinder von 9 bis 
14 Jahren. Der Kurs eignet sich für Kinder, die schon etwas Nä-
herfahrung haben. In diesem Kurs lernen die Kinder das Nähen 
mit der Nähmaschine. Daneben werden andere Grundkenntnis-
se des Nähens vermittelt, wie z.B. das Zuschneiden von Stoffen 
oder das Bügeln mit dem Bügeleisen. Damit die Kinder schnell 
ihre Grundkenntnisse umsetzen können, nähen wir ein prakti-
sches Beispiel: einen Loop-Schal. Bitte mitbringen: Stoffschere, 
kleine Schere, Maßband, Stecknadeln, Kreide (oder Stoffstift), 
Geodreieck, Lineal. Bitte besorgen Sie folgende Stoffkombina-
tionen: Fleecestoff und Baumwollstoff (nicht dehnbar) oder 2 x 
Baumwollstoff (wenn man den Schal nicht mit Fleece möchte). 
Die jeweiligen Stoffkombinationen müssen dieselbe Breite und 
Länge haben, ich empfehle ca. 25 x 140 cm zu kaufen, passen-
des Garn und (wenn vorhanden) ein Nahttrenner. Nähmaschinen 
sind vorhanden, eigene Nähmaschinen können gerne mitgebracht 
werden. Ivonne Schäfler, Dienstag, 21. September, 17 bis 20 Uhr; 
Fadenwerkstatt Betznau, Rädlegasse 3,
DB209229KR (kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbe-
ginn) / 22,00 EUR

Ballett für Kinder ab 4 Jahren, Anfänger- und Fortsetzungs-
kurs I: In dieser Gruppe werden die Kinder altersgerecht an die 
Grundtechniken des klassischen Balletts, Posen, Schritte und klei-
ne Tänze hingeführt. Durch Zeigen, Beobachten, Nachahmen und 
die individuelle Betreuung lernen sie, miteinander in der Gruppe 
zu üben, Bewegungselemente auszuprobieren, sich, ihren Körper 
und andere wahrzunehmen. Armhaltung, Übungen im Raum, an 
der Stange und am Boden ergänzen den Unterricht. Die Körper-
haltung und Körperdehnung wird beim Ballett ebenso geschult 
und somit das Selbstvertrauen gefördert, Marion Urbanzyk, 16 
Nachmittage, mittwochs, 22. September bis 26. Januar, jeweils 
13.45 – 14.30 Uhr, Seesporthalle,  Ludwig-Birk-Saal, Maicherstr. 
33, DB205031KR / 54,40 EUR (gültig ab 8 Teilnehmenden)

Worte mit Un- 
 

Spricht man von Recht und auch von Fug, 
handelt sich‘s nicht um Lug und Trug, 
doch setzt man mal ein „Un“ davor, 

wird‘s negativ im Sprachlabor. 
 

Auch hat man sich sehr schnell blamiert, 
hat man mit Wissen sich geziert; 
sollte es sich als Un- erweisen, 
gerät das Ego ins Entgleisen. 

 
Noch folgenreicher ist die Tat, 

von der man stolz berichtet hat, 
wenn andre sie als Un- empfinden, 
weil sie sie mit Fauxpas verbinden. 

 
Das Wort der „Fall“ kann vieles sein, 

besonders Fallen sind gemein. 
Doch wenn es gar ein Unfall war, 
stellt sich der Fall dramatisch dar. 

 
Da bringt ein Wort handfesten Sinn: 

Der Sinn ist so und so Gewinn, 
vor allem mit dem Un- davor, 
denn Unsinn ist Humormotor. 

 
Axel Rheineck 
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Bitte beachten Sie, dass derzeit Veranstaltungen sehr kurzfristig  
abgesagt werden können. Deshalb können wir momentan die Aktualität 
unseres Veranstaltungskalenders nicht vollständig garantieren.  
Danke für Ihr Verständnis, Ihre Redaktion

Ausstellungen

Hans Purrmann (1880–1966): Im Dialog mit Hans Purrmann,  
Kunst der Moderne und Gegenwart in Langenargen, bis 31. Oktober,  
Museum, Marktplatz 20, jeden Mi., Sa., So. 14-17 Uhr

60 + 1 Jahre Eisstockschützen Langenargen, bis 17. September,  
Rathaus, Foyer, Obere Seestr. 1, Mo.-Fr. 8-12 Uhr,  
jeden Mi. auch 14-17 Uhr, jeden Do. auch 14-18 Uhr

Freitag, 20. August 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Historische Stadtführung, Anmeldung bei der Tourist-Information unter  

Tel. 07543/ 933092, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, 10.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 17-21 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort:  
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

Claire Huangci, Langenargener Schlosskonzerte, Münzhof Langenargen, 
Marktplatz 24, 18.30 Uhr, 20.30 Uhr

SENIOREN
Schnitzen, Senioren Villa Wahl, Franz-Anton-Maulbertsch-Schule,  

Kirchstr. 15, Werkraum, 14 Uhr

Samstag, 21. August 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

DIES & DAS
Chill-Salon, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 19-23 Uhr

Salon-Café, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 10-14 Uhr

KINDER UND JUGEND
Abnahme Schwimmabzeichen, Deutsches Schwimmabzeichen Silber und 

Gold, bitte an der Kasse anmelden, Strandbad, Untere Seestr. 107,  
Beckenrand, 10-11 Uhr

Abnahme Schwimmabzeichen, DSA Bronze, Seeräuber, bitte an der Kasse 
anmelden, Strandbad, Untere Seestr. 107, Beckenrand, 11-11.30 Uhr

Abnahme Schwimmabzeichen, Seepferdchen, Krokodil, bitte an der Kasse 
anmelden, Strandbad, Untere Seestr. 107, Beckenrand, 11.30-12.30 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

Museum, Marktplatz 20, 14-17 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort: 
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

Sonntag, 22. August 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

Museum, Marktplatz 20, 14-17 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort:  
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

Montag, 23. August 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Hafenrundfahrt mit dem Seelöwen, Hafen, 17 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort:  
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

SENIOREN
Englisch-Konversation, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte  

Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 16 Uhr

Dienstag, 24. August 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

DIES & DAS
Aquarellmalerei, Schnupperstunde mit Waltraud Wruck,  

Anmeldung bis Montag, weitere Termine auf Anfrage, Waltraud Wruck,  
Am Rosenstock 5, 14 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Gästebegrüßung mit Ortsrundgang, Tourist-Information,  

Obere Seestr. 2 /1, 10 Uhr

KINDER UND JUGEND
Kinderbasteln, ab sechs Jahre, für angemeldete Teilnehmer,  

Ansprechpartnerin: Brigitte Sauter, Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 
14-16 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort:  
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

❖ ❖ ❖  VERANSTALTUNGEN  ❖ ❖ ❖
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SENIOREN
Walking, Senioren Villa Wahl, Kabelhängebrücke, Lindauer Str., 9 Uhr

Bridge, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl,  
Oberdorfer Str. 14, 14.30 Uhr

Doppelkopf-Kartenspiele, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte 
Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 19.15 Uhr

Radtour: Rund um Romanshorn, Senioren Villa Wahl, Begleiter: W. Krebs, 
Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, Oberdorfer Str. 14, 8.30 Uhr

VEREINE
Partnerschaftsverein Langenargen-Noli, Boccia-Treffen, nur bei gutem 

Wetter, info@langenargen-noli.de, Kavalierhaus, Untere Seestr. 7,  
Bocciabahn, 18 Uhr

Mittwoch, 25. August 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Führung durch das Museum, für angemeldete Teilnehmer, Museum, 

Marktplatz 20, 17 Uhr

KINDER UND JUGEND
Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 17-21 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

Museum, Marktplatz 20, 14-17 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort:  
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

SENIOREN
Skat, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl,  

Oberdorfer Str. 14, 14 Uhr

Reparatur-Café, Seniorenwohnanlage Mühlengärten,  
Eugen-Kauffmann-Str. 2, 14-16 Uhr

Donnerstag, 26. August 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-19 Uhr

DIES & DAS
Schicht-Salon, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 19-23 Uhr

KINDER UND JUGEND
Kinderbasteln, ab sechs Jahre, für angemeldete Teilnehmer,  

Ansprechpartnerin: Brigitte Sauter, Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 
14-16 Uhr

MÄRKTE
Wochenmarkt, Langenargen, Uferpromenade, 8-13 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort:  
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

SENIOREN
Wanderung: Hohenheven und Hohenstoffeln, Senioren Villa Wahl,  

Begleiter: G.Fleischer, Bahnhof, Eisenbahnstr., 8.45 Uhr

Bridge, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl,  
Oberdorfer Str. 14, 17.30 Uhr

Romme, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl,  
Oberdorfer Str. 14, 15 Uhr

Freitag, 27. August 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Historische Stadtführung, Anmeldung bei der Tourist-Information unter 

Tel. 07543/ 933092, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, 10.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 17-21 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort:  
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

Amar Quartett und Alexander Neubauer, Langenargener Schlosskonzerte, 
Münzhof Langenargen, Marktplatz 24, 18.30 Uhr, 20.30 Uhr

SENIOREN
Schnitzen, Senioren Villa Wahl, Franz-Anton-Maulbertsch-Schule,  

Kirchstr. 15, Werkraum, 14 Uhr

Holzhock, Senioren Villa Wahl, Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl, 
Oberdorfer Str. 14, 16 Uhr

Samstag, 28. August 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

DIES & DAS
Salon-Café, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 10-14 Uhr

KINDER UND JUGEND
Abnahme Schwimmabzeichen, Deutsches Schwimmabzeichen Silber 

und Gold, bitte an der Kasse anmelden, Strandbad, Untere Seestr. 107, 
 Beckenrand, 10-11 Uhr

Abnahme Schwimmabzeichen, DSA Bronze, Seeräuber, bitte an der Kasse 
anmelden, Strandbad, Untere Seestr. 107, Beckenrand, 11-11.30 Uhr

Abnahme Schwimmabzeichen, Seepferdchen, Krokodil, bitte an der Kasse 
anmelden, Strandbad, Untere Seestr. 107, Beckenrand, 11.30-12.30 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

Museum, Marktplatz 20, 14-17 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort:  
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade
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Sonntag, 29. August 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

Museum, Marktplatz 20, 14-17 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort: 
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

Montag, 30. August 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Hafenrundfahrt mit dem Seelöwen, Hafen, 17 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort: 
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

Dienstag, 31. August 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

DIES & DAS
Aquarellmalerei, Schnupperstunde mit Waltraud Wruck, 

Anmeldung bis Montag, weitere Termine auf Anfrage, Waltraud Wruck, 
Am Rosenstock 5, 14 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Gästebegrüßung mit Ortsrundgang, Tourist-Information, Obere Seestr. 2 

/1, 10 Uhr

KINDER UND JUGEND
Kinderbasteln, ab sechs Jahre, für angemeldete Teilnehmer, 

Ansprechpartnerin: Brigitte Sauter, Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 
14-16 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort: 
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

VEREINE
Partnerschaftsverein Langenargen-Noli, Boccia-Treffen, nur bei gutem 

Wetter, info@langenargen-noli.de, Kavalierhaus, Untere Seestr. 7, 
Bocciabahn, 18 Uhr

Mittwoch, 1. September 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Führung durch das Museum, für angemeldete Teilnehmer, Museum, 

Marktplatz 20, 17 Uhr

KINDER UND JUGEND
Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 17-21 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

Museum, Marktplatz 20, 14-17 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort: 
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

VEREINE
Partnerschaftsverein Langenargen-Noli: Italienischer runder Tisch, 

Stammtisch, Pizzeria La Taverna, Sportanlagen 1, 19 Uhr

Donnerstag, 2. September 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-19 Uhr

DIES & DAS
Schicht-Salon, Musiksalon Hirscher, Eisenbahnstr., 19-23 Uhr

KINDER UND JUGEND
Kinderbasteln, ab sechs Jahre, für angemeldete Teilnehmer, 

Ansprechpartnerin: Brigitte Sauter, Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 
14-16 Uhr

MÄRKTE
Wochenmarkt, Langenargen, Uferpromenade, 8-13 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 

wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort: 
www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade

Freitag, 3. September 2021

BÄDER
Strandbad, Untere Seestr. 107, 9-20 Uhr

BIBLIOTHEKEN
Bücherei im Münzhof, Marktplatz 24, 10-12 Uhr, 15-18 Uhr

FÜHRUNGEN/BESICHTIGUNGEN
Historische Stadtführung, Anmeldung bei der Tourist-Information unter 

Tel. 07543 933092, Schloss Montfort, Untere Seestr. 3, 10.30 Uhr

KINDER UND JUGEND
Jugendhaus Stellwerk, Mühlesch 2, 17-21 Uhr

MUSEEN
Fischereimuseum Langenargen, Obere Seestr. 17, 14-18 Uhr

MUSIK
Flügel am See, frei bespielbares Instrument, täglich bei gutem Wetter an 
  wechselnden Standorten, tagesaktuelle Infos zum Standort:    
  www.klavierhaus-bayha.de, Langenargen, Uferpromenade
Klavierabend Herbert Schuch Langenargener Schlosskonzerte
  Schloss Montfort 18:30 Uhr und 20:30 Uhr
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Kirchliche Nachrichten

St. Martin und St. Wendelin

Sonntag, 22. August 
09.00 Uhr OD Eucharistiefeier 
10.15 Uhr LA Eucharistiefeier 
Donnerstag, 26. August 
18.30 Uhr OD Eucharistiefeier 
Freitag, 27. August 
18.30 Uhr LA Eucharistiefeier 
Samstag, 28. August 
18.30 Uhr LA Sonntag-Vorabendmesse 
Sonntag, 29. August 
09.00 Uhr OD Wort Gottes Feier mit Kommunionspendung 
Donnerstag, 2. September 
08.30 Uhr LA Eucharistiefeier 
Freitag, 3. September 
18.30 Uhr LA Eucharistiefeier 

Anbetung: Langenargen: Donnerstag um 18.30 Uhr; Oberdorf: 
Donnerstag nach dem Gottesdienst bzw. Rosenkranz 

Rosenkranz-Gebet: Langenargen: täglich um 18 Uhr, sonntags 
um 14 Uhr; Oberdorf: dienstags, donnertags um 18 Uhr. Erster 
Sonntag im Monat: 35 Min. vor allen Sonntagsgottesdiensten an 
jedem Ort, bis 5 Min. vor Gottesdienstbeginn. 

Vesper: Langenargen: montags 18.30 Uhr 

Auf unserer Homepage  https://se-seegemeinden.drs.de/gottes-
dienste.html finden Sie alle Gottesdienste in unserer Seelsorgeein-
heit. Bitte beachten Sie, dass gelegentlich in den Sommerferien 
statt sonntags am Samstagabend eine Vorabendmesse um 18.30 
Uhr gefeiert wird. Dieser Samstagabendgottesdienst wechselt 
zwischen den Orten der Seelsorgeeinheit. 

Verantwortlich für die Veröffentlichung der kath. Kirchengemein-
den Langenargen und Oberdorf: Kath. Pfarramt Langenargen;  
Mo.,Mi.,Do.  9 - 11.30 Uhr, sowie am Do., 2.9: 16.00 Uhr - 18.00 
Uhr. In dringenden seelsorgerlichen Anliegen wird der Anrufbeant-
worter im Pfarrbüro Langenargen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten regelmäßig abgehört. Tel. 0 75 43/24 63 

Evangelische Kirchengemeinde
Langenargen-Eriskirch

Wochenspruch:  
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmen-
den Docht wird er nicht auslöschen. Jesaja 42,3a 

Sonntag, 22. August 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrerin Neveling) 
10.15 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrerin Neveling) 
11.30 Uhr Taufe Familie Plul in Eriskirch (Pfarrerin Neveling) 

Vorschau über die nächsten Gottesdienste 
Sonntag, 29. August 
09.00 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Prädikant Schütz) 
10.15 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Prädikant Schütz) 
11.30 Uhr Orgelmatinee in Langenargen 
Sonntag, 05. September 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrerin Neveling) 
10.15 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrerin Neveling) 
11.30 Uhr Taufe Familie Melkler in Eriskirch (Pfarrerin Neveling) 

Aktuelles 
Abwesenheit in den Sommerferien: Pfarrerin Neveling ist vom 
26.08. - 01.09. im Urlaub. 
Pfarrer Eidt ist vom 13.08. - 05.09. im Urlaub. 
Die jeweilige Vertretung können Sie im Pfarramt (ggf. Ansage auf 
dem Anrufbeantworter) erfragen. 
  
Krankheitsvertretung Kindergarten Abraham gesucht: Für den 
Kindergarten Abraham suchen wir ab dem 01.09. dringend eine 
Krankheitsvertretung im Bereich 
• Hauswirtschaft (Mittagessen):  
 Montag - Donnerstag 11.00 - 13.30 Uhr 
 (ca. 10 Wochenstunden) 
• Reinigung: Montag - Freitag ab 16.30 Uhr 
 (ca. 15 Wochenstunden) 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Kindergartenleitung 
Frau Langenmair oder im Pfarramt. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung auf welche wir nach unserem Urlaub - ab dem 23.08.- 
gerne antworten. 

Orgelmatinee in der Friedenskirche Langenargen: Am  Sonn-
tag, 29. August,  ist in diesem Jahr wieder der Orgelkurs des 
Verbandes Evangelische Kirchenmusik zu Gast in der Friedens-
kirche Langenargen. Die Organistinnen und Organisten zwischen 
16 und 78 Jahren gestalten um 10.15 Uhr zunächst den Gottes-
dienst musikalisch und spielen im Anschluss ab 11.30 Uhr eine 
Orgelmatinee mit Orgelmusik von Dieterich Buxtehude, Johann 
Sebastian Bach, Felix Mendelssohn u.a. 
Die zwölf Musizierenden nehmen von Dienstag bis Sonntag an 
einer Orgelwoche teil, in der sie Unterricht in den Fächern Orgel 
und Liturgisches Orgelspiel erhalten und Zeit bekommen, um 
an verschiedensten Orgeln der Umgebung das im Unterricht 
Gelernte einzuüben. Die Leitung des Kurses hat Prof. Jens Wol-
lenschläger (Tübingen), unterstützt von Bezirkskantor Andreas 
Gräsle (Ditzingen). 

Verantwortlich für die Veröffentlichung der der evangelischen Kir-
chengemeinde Langenargen-Eriskirch: Ev. Pfarramt Langenargen 
(auch für Eriskirch zuständig): Pfarrer Matthias Eidt, Pfarramtsse-
kretariat, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 07543/2469, 
Fax: 07543/912683, Öffnungszeiten: Di., Do. 9 bis 11.30 Uhr.  
E-Mail: Pfarramt.Langenargen@elkw.de,  
Homepage: www.ev-kirche-langenargen.de.

Kurz notiert

Der Montfort-Bote gratuliert
Renate Christel Elisabeth Metzger zur Vollendung ihres 75. Le-
bensjahres am 23. August. 
Ali Ben Othmen Touihri zur Vollendung seines 80. Lebensjahres 
am 26. August. 
Dr. Winfried Hanka zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 
31. August. 
Helmut Grünke zur Vollendung seines 85. Lebensjahres am 2. 
September. 
Josef Friedrich Öttinger zur Vollendung seines 80. Lebensjahres 
am 3. September. 
Brigitte Hader zur Vollendung ihres 75. Lebensjahres am 3. Sep-
tember. 
Marlene Wocher zur Vollendung ihres 70. Lebensjahres am 3. 
September. 

Den Jubilaren herzlichen Glückwunsch, einen schönen Festtag, 
Gesundheit und alles Gute für das nächste Lebensjahr! 

Öffnungszeiten/Infos
In Baden-Württemberg gelten durchgängig einheitliche Coro-
na-Schutzregeln. Es gibt keine Inzidenzstufen mehr. Für den 
Bodenseekreis finden Sie die jeweils aktuell gültigen Rege-
lungen unter www.bodenseekreis.de/corona. 
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Bürgerservice Plus: Mo. - Fr. 08.00 - 12.30 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 
Uhr, Do. 14.00 - 18.00 Uhr, Tel. 0 75 43/93 30 0. 
Tourist-Info: Mo. - Fr. 09.00 - 12.30 und 13.30 - 18.00, Sa. und 
So. 09.00 - 12.30 Uhr. Kontakt: touristinfo@langenargen.de, 
Tel. 0 75 43/93 30 92. 
Bücherei: Di. 10.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 
12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr, Do. 10.00 - 12.00 und 15.00 - 19.00 
Uhr, Fr. 10.00 - 12.00 und 15.00 - 17.00 Uhr (bis 25. September). 
Kontakt: E-Mail: buecherei@langenargen.bib-bw.de; 
Tel. 0 75 43/25 59. 
Strandbad:  täglich 09.00 - 20.00 Uhr. Es besteht keine Test-
pflicht mehr. 
Recycling hof am Bauhof (an der Kabelhängebrücke): 
Mi. 15.00 - 17.00, Fr. 15.00 - 17.00, Sa. 09.00 Uhr - 12.00 Uhr. 
Kinderkrippe Zwergenhaus: Informationen bei Verena Bühler, 
Tel. 0 75 43/6 05 02 77, 
E-Mail: info@kinderkrippe-langenargen.de oder bei Christa Tisch-
ler, Tel. 0 75 43/93 30 27, E-Mail: tischler@langenargen.de 
Familientreff: Informationen und Unterstützungsangebote für 
Familien bei Familientreff-Leiterin Petra Flad unter Tel. 
01 59/04204245 oder E-Mail unter petra.flad@bodenseekreis.de. 
Offene Jugendhilfe Langenargen: Kontakt zum Jugendbeauf-
tragten Daniel Lenz unter Tel. 0 75 43/93 30 47 oder mobil unter 
01 51/52 88 53 68 (Mo.-Fr., 10 - 17 Uhr oder nach Vereinbarung), 
oder per E-Mail: lenz@langenargen.de. 
Anlaufstelle für ältere Menschen:  Kontakt zur Seniorenbeauf-
tragten Annette Hermann unter Tel. 0 75 43/49 90 28, E-Mail: 
hermann@langenargen.de. Das Seniorenbüro befindet sich in der 
Seniorenwohnanlage Mühlengärten, Eugen-Kauffmann-Straße 2. 
SoFa - Sozialer Fahrdienst Langenargen:  Buchung Mo. und 
Mi. 13.00 - 17.00 Uhr, Tel. 0 75 43/93 30 70; Fahrten Di., Mi., und 
Do. 08.00 - 18.00 Uhr. Nur mit gültigem Test oder Nachweis der 
zweiten Imfpung bzw. Genesung. 
Hospizgruppe Langenargen: Kontakt zur Leitung (Sabine Fietz/
Andrea Schwarz) unter Tel. 01 75/9 44 95 07 oder per 
E-Mail unter federfietz@web.de. 
Infotelefon Corona-Entschädigung:  07 11/2 18 20 06 01, 
Mo. bis Do. 07.30 - 16.30 Uhr, Fr. 07.30 - 12.30 Uhr, 
E-Mail: entschaedigung-ifsg@rpt.bwl.de, www.ifsg-online.de. 
Aktuelle Informationen zur Corona-Verordnung in 
Baden-Württemberg im Internet: 
www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de 
Informationen zu finanziellen Hilfen von Land und Bund: 
Mo. - Do., 08.00 - 16.00 Uhr, Tel. 0 75 43/93 24 12. 

Die Unsrigen
Jahrgang 1953: Einladung zu einem „Woisch no?“-Sommer-
grill am Mittwoch, 1. September. Da sich viele E-Mailadressen 
geändert haben, erfolgt zusätzlich diese öffentliche Einladung. 
Gerne können auch „Neulinge“ dazukommen. Anmeldung (nur 
wenn noch nicht erfolgt ist) und weitere Infos bei J53@gemola.de

Unsere Wilden
In Baden-Württemberg gelten durchgängig einheitliche Coro-
na-Schutzregeln. Es gibt keine Inzidenzstufen mehr. Für den 
Bodenseekreis finden Sie die jeweils aktuell gültigen Rege-
lungen unter www.bodenseekreis.de/corona. 
Skate-Parcours: Der Skate-Parcours Langenargen in der Fried-
richshafener Straße steht allen Kindern und Jugendlichen ab acht 
Jahren an allen Tagen der Woche von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr of-
fen - bei trockener Witterung und mit geeigneter Schutzkleidung. 
Die aktuelle Coronaverordnung ist zu beachten. 
Jugendraum „Treff-LA“: Bis auf Weiteres geschlossen. 
Jugendhaus Stellwerk:  Mi. 17.00 - 21.00 Uhr, Fr. 17.00 - 21.00 
Uhr sowie Sa. in gerader Kalenderwoche 15.00 - 21.00 Uhr. 
Kommunikationsangebot:  „Wir sind weiterhin für Euch da!“. 
Kontakt: jugendarbeit@langenargen.de oder telefonisch unter 
07543/933047, Mobil 0151/52885368. 
Beratungsangebot: für Jugendliche und Eltern im Jugendhaus 
Stellwerk, in Zusammenarbeit mit der Jugendbegleitung/ -ge-
richtshilfe des Landratsamtes. Jeden letzten Mittwoch im Monat, 
17.00 - 18.30 Uhr. Isabella Blasini, Tel. 0159/04204253 oder über 
Daniel Lenz (siehe vorstehend). 

Nachbarschaft

Morgenrot – Beratungsstelle gegen sexuellen 
Missbrauch 
Was tun bei sexuellem Missbrauch oder sexualisierter Gewalt? 
Seit 2016 nimmt sich im Bodenseekreis die Beratungsstelle Mor-
genrot dieser Themen an und unterstützt nicht nur Betroffene, 
sondern berät und informiert an den Standorten in Friedrichs-
hafen und Überlingen auch Angehörige, Vertrauenspersonen, 
pädagogische Fachkräfte und ehrenamtlich Tätige. Ein zweiter 
Tätigkeitsschwerpunkt ist die Entwicklung eines Präventivkon-
zepts, heißt es in einer Presseinformation. Finanziert wird die Be-
ratungsstelle zur Hälfte durch den Bodenseekreis und die Stadt 
Friedrichshafen, Mittel für Präventivprojekte kamen aus Spenden. 
In der Beratungsstelle sind die Leiterin und eine Fachberaterin mit 
1,5 Stellenanteilen sowie eine Verwaltungskraft mit einer 75-Pro-
zent-Stelle tätig. mb  
Die Beratung erfolgt kostenfrei, vertraulich und auf Wunsch ano-
nym: Katharinenstraße 16,  88045 Friedrichshafen  und Schlacht-
hausstr. 5, 88662 Überlingen. Tel. 0 75 41/3 77 64 00 oder Tel. 
0 75 51/9 44 47 46. E-Mail: info@beratungsstelle-morgenrot.de 
www.beratungsstelle-morgenrot.de

Schulklasse vom Bildungszentrum Parkschule  
besucht Tierheim
Kurz vor Beginn der Ferien brachen die Schüler der Klasse 5a 
zusammen mit ihren Lehrerinnen, T. Marseglia und U. Nessen-
sohn, auf, um vom BZP Kressbronn aus zu Fuß zum Tierheim der 
Tierfreunde Bodenseekreis e.V. in Gießen zu gelangen. Im Ge-
päck hatten sie eine prall gefüllte Spendenkasse, ihr „Schimpf-
wort-Kässchen“. In diese Kasse gaben die Schüler immer dann, 
wenn sie in der Schule verbal entgleisten, seit Schulbeginn 5 
Cent, die am Ende des Schuljahres dann einer gemeinnützigen 
Einrichtung zukommt. Als die Schüler nun erfuhren, dass das 
Geld hilfsbedürftige Tiere erhalten werden, wurde immer wieder 
auch vom Taschengeld großzügig das Sparschweinchen gefüttert 
und so kam es dann trotz langer Abstinenz vom Klassenzimmer 
aufgrund von Corona zu einer stattlichen Summe.
Damit aber nicht genug. Jedes Kind wollte auch noch ein Gast-
geschenk mitbringen. Es gab Hundefutter und Katzenleckerlies, 
sowie ein großer „Strauß“ Karotten. Übergeben wurde all das in 
der großen Scheune der Tierfreunde, in der nach der Wanderung 
erst einmal gevespert wurde. Dort war nun auch Raum und Zeit, 
dass die Kinder von ganz persönlichen Erlebnissen mit allerlei 
Tieren berichten konnten.
Im Anschluss erzählte dann Tierheimleiterin Uschi Gärtner wel-
che Tiere warum momentan im Tierheim anzutreffen sind und 
wie fürsorglich sie sich um die Tiere dort ehrenamtlich kümmern. 
Voller Neugierde wollten die Kinder nun natürlich diese kennen-
lernen. Als sie in Kleingruppen die Tierräume vorsichtig betraten, 
war sicher manches Kind ein wenig enttäuscht, dass es aus hy-
gienischen Gründen nicht möglich war, mit den Babykatzen zu 
kuscheln oder scheuere Kätzchen sich lieber in den großen Aus-
lauf verzogen. Aber als sie von all den tragischen Geschichten 
erfuhren, die diese Tierchen erleiden mussten, war ihr Herz den 
Tieren näher, als es ihre Hände je hätten sein können. 
Trotzdem waren die Kaninchen schließlich die Favoriten, da man 
sie füttern durfte und das eine oder andere Kind sie sogar artge-
recht auf den Arm nehmen konnte. Diese Tiere waren es gewohnt, 
gestreichelt zu werden, waren aber abgegeben worden, da sich 
niemand mehr um sie kümmern wollte. 
Allergie, Umzug, Urlaubsreise oder auch nur verlorenes Interes-
se, die Tiere dort müssen häufig unter dem mehrfachen Besit-
zerwechsel leiden. Eine Erkenntnis, die damit zu tun hat, was es 
bedeutet, Verantwortung zu übernehmen. Und so hoffen die Tier-
freunde in Gießen und die Lehrerinnen, dass die Kinder mit dem 
Herzen verstanden haben, dass man erst ein Haustier anschaffen 
darf, wenn man die Zeit und auch das Wissen dazu hat, um sich 
ein Tier-Leben lang gut darum zu kümmern.
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Zum Abschied gab es für die Kinder in der sonnigen Scheune 
noch ein Abschlussgespräch und sogar noch Fingerpüppchen 
in Form von Tieren und für manche einen Tierratgeber für Kinder. 
Die Tierfreunde bedankten sich über den interessierten Besuch 
und die großzügige Spende, die von Herzen kam. Die Kinder 
verließen ihrerseits ebenso reich beschenkt das Tierheim der 
Tierfreunde Bodenseekreis e.V. in Gießen, als sie von ihren Eltern 
abgeholt wurden und alle hoffen auf ein Wiedersehen.

Die Kaninchen waren die Favoriten bei den Kindern. Sie durften 
diese auch füttern

Beim Abschlussgespräch konnten die Kinder noch mit den Ehren-
amtlichen vom Tierschutzverein ins Gespräch kommen“ 
 Bild: Marseglia

Stiftung Liebenau sucht Gastfamilien 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen und im Alltag 
zu begleiten? 
Die Stiftung Liebenau sucht im Bodenseekreis engagierte Famili-
en, Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Erwachsene, 
die eine Behinderung haben. Sie erhalten dauerhafte Begleitung 
und Unterstützung durch unseren Fachdienst sowie ein ange-
messenes Betreuungsentgelt. 
Kontakt: Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg, Telefon: 0751 977123-0, 
bwf-ravensburg@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de 
/gastfamilie

Corona-Schutzimpfung: Offene Angebote ohne 
Termin im Bodenseekreis 
Das Kreisimpfzentrum (KIZ) bietet die Corona-Schutzimpfung 
auch ohne vorherige Terminvereinbarung an. Geimpft wird im KIZ 
sowie bei zusätzlichen Aktionen im Bodenseekreis. Die offenen 

Angebote sind kostenlos. Impfberechtigt ist grundsätzlich jede 
und jeder ab dem zwölften Lebensjahr, unabhängig vom Wohnort. 
Es stehen dabei mindestens die Impfstoffe der Hersteller Biontech 
und Johnson/Johnson zur Auswahl. Für die medizinische Bera-
tung und Betreuung sind immer Ärztinnen und Ärzte anwesend. 
Die nächsten Termine sind am Freitag, 20. August 2021, 12 bis 
20 Uhr, Bodenseecenter Friedrichshafen; am Freitag, 20. August, 
von 12 bis 20 Uhr, Einkaufszentrum La Piazza Überlingen, am 
Freitag, 20. August, von 18 bis 21 Uhr, Abend-Impfung im Krei-
simpfzentrum - für Spätaufsteher und Nachtschwärmer, Messe 
Friedrichshafen; speziell mit kinderärztlicher Beratung für die Al-
tersgruppe 12 bis 17 Jahre und deren Eltern am Samstag und 
Sonntag, 21. und 22. August, 8 bis 13 Uhr, Kreisimpfzentrum, 
Messe Friedrichshafen. 
Bitte mitbringen: Ausweis oder Reisepass, wenn vorhanden Kran-
kenversichertenkarte und Impfpass. Alle aktuellen Termine und Orte 
der offenen Impfangebote sowie wichtige Infos zur Corona-Schut-
zimpfung unter www.bodenseekreis.de/corona-impfung lra

Tageseltern gesucht:  
Vorbereitungskurse und Qualifizierungskurs 
Das Landratsamt sucht Tagesmütter und Tagesväter, die Kinder in 
der eigenen Familie betreuen oder vereinzelt auch zu den Famili-
en nach Hause gehen. Wer sich vorstellen kann, Kinder anderer 
Familien stundenweise zu betreuen, dafür über Zeit, Geduld und 
ausreichend kindgerechte Räume verfügt, kann sich nun wieder 
zu einem der nächsten Vorbereitungskurse sowie zum nächsten 
Qualifizierungskurs für Tageseltern anmelden: 
Der Vorbereitungskurs läuft Freitag, 24. September, 08. Oktober 
und 22. Oktober jeweils 18 bis 21.15 Uhr sowie Samstag, 25. 
September, 16. Oktober und 23. Oktober 2021 jeweils 09 bis 
14 Uhr. Referentinnen sind Heike Langer und Gabriele Schaup-
Knaack, Fachstellen für Kindertagespflege beim Jugendamt Bo-
denseekreis. 
Das Ganze findet statt im Familientreff Markdorf im Mehrgenera-
tionenhaus, Spitalstraße 3 in Markdorf. 
Anmeldung unter Tel. 07541 204-5249 oder www.vhs-bodensee-
kreis.de. Die Kursnummer ist DB105925MA-QTP. Die Teilnahme 
an den 30 Unterrichtseinheiten umfassenden Kurs kostet 15 Euro. 
Anmeldeschluss ist zwei Wochen vor Kursbeginn. 
Der Vorbereitungskurs führt in die Tätigkeit als Tagesmutter oder 
Tagesvater ein und ist vor der Aufnahme des ersten Tageskindes 
zu absolvieren. Neben rechtlichen Grundlagen und formalen Rah-
menbedingungen der Kindertagespflege werden auch die eigene 
Motivation und Erwartungen geklärt und die Zusammenarbeit mit 
den Eltern der betreuten Kinder thematisiert. 
Interessenten, die am Vorbereitungskurs teilnehmen möchten, 
müssen dafür zunächst vom Jugendamt auf Eignung überprüft 
werden. 
Der Qualifizierungskurs läuft an 35 Terminen vom 13. November 
2021 bis Oktober 2022, und zwar wöchentlich mittwochs von 19 
bis 21.30 Uhr sowie an einzelnen Samstagen von 9 bis 17 Uhr. 
Referentinnen sind Judith Manok-Grundler, Individualpsycholo-
gische Beraterin, und Stephanie Morath, Sozialpädagogin. Ort ist 
das Bildungszentrum, Ensisheimer Straße 30 in Markdorf. 
Anmeldung unter Tel. 07541 204-5249 oder www.vhs-bodensee-
kreis.de. Die Kursnummer ist DB105905MA-QTP. Die Teilnahme 
an den 130 Unterrichtseinheiten umfassenden Kurs kostet 60 
Euro. Anmeldeschluss ist zwei Wochen vor Kursbeginn. 
Im Qualifizierungskurs wird insbesondere die Erziehung, Betreu-
ung und Förderung der Tageskinder thematisiert. Darüber hinaus 
wird die Zusammenarbeit mit den Eltern, aber auch Gesundheits-
themen wie Ernährung und Bewegung behandelt. Am Qualifizie-
rungskurs kann nur teilnehmen, wessen Eignung bereits durch 
die regional zuständige Vermittlungsstelle für Kindertagespflege 
positiv überprüft worden ist und wer am Vorbereitungskurs für 
Tagesmütter und Tagesväter teilgenommen hat. 
Lokale Vermittlungsstellen Kindertagespflege für Langenargen: 
Claudia Dahlhoff, Telefon 0159 / 04204247 oder 
E-Mail claudia.dahlhoff@bodenseekreis.de
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Neue Selbsthilfegruppe in Kressbronn für Eltern 
von Kindern mit AD(H)S 
Ab Oktober 2021 soll es in Kressbronn eine neue Selbsthilfegrup-
pe für Eltern und Alleinerziehende von Kindern mit AD(H)S geben, 
unabhängig von deren Alter. Das erste Treffen wird am Freitag, 1. 
Oktober 2021 um 18.30 Uhr im Familientreff (Seestraße 20) statt-
finden. Vorbehaltlich der aktuellen Corona-Regeln und unter Ein-
haltung der Hygiene-Bestimmungen. Anmeldung zur Teilnahme 
bitte über die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfegrup-
pen im Landratsamt Bodenseekreis unter Tel. 07541 204-5838 
oder E-Mail: selbsthilfe@bodenseekreis.de. 
Kinder mit dem Aufmerksamkeitsdefizit-(Hyperaktivitäts)-syndrom 
(ADS/ADHS) sind besonders. Die Erziehung dieser Kinder stellt 
meist eine große Herausforderung dar. Die AD(H)S-Selbsthilfe-
gruppe bietet einen guten Rahmen für wertvollen Erfahrungsaus-
tausch und nützliche Hilfestellungen zum Umgang mit AD(H)S in 
der Familie. Im Mittelpunkt der regelmäßigen Treffen soll der Aus-
tausch über den Familien- und Schulalltag stehen, zum Beispiel 
auch die Schulwahl als wegweisende Entscheidung. Außerdem 
kann hier auch einfach mal zusammen über die stressigen, ver-
rückten, ungewöhnlichen Momente im Familienalltag mit AD(H)
S gelacht werden. lra

Kinderschutzbund beendet begleiteten Umgang 
im Bodenseekreis - Jugendamt springt ein 
Der Kinderschutzbund Ortsverband Friedrichshafen (DKSB) teilt 
mit, dass er ab sofort keinen begleiteten Umgang beziehungswei-
se keine begleitete Übergabe von Kindern und Jugendlichen mehr 
in Kooperation mit dem Jugendamt leisten kann. Aufgrund von 
Personalabgang, der auch nicht zeitnah und angemessen nach-
besetzt werden kann, haben der DKSB Friedrichshafen und das 
Jugendamt des Bodenseekreises gemeinsam entschieden, ihren 
Kooperationsvertrag mit Wirkung ab August 2021 zu beenden. 
Für die betreffenden Kinder, Jugendlichen und Eltern sollen da-
durch aber keine Betreuungslücken entstehen, betonen Behörde 
und DKSB. Der Allgemeine Soziale Dienst (ASD) des Jugendamts 
sucht aktuell geschulte Fachkräfte, um möglichst nahtlos die lau-
fenden Fälle zu betreuen, bis ein anderer Träger die Leistung des 
Kinderschutzbundes übernehmen kann. Der Kinderschutzbund 
Ortsverband Friedrichshafen bedankt sich beim Jugendamt des 
Landkreises für das Vertrauen und die Zusammenarbeit und be-
dauert den notwendigen Entschluss. 
Das Jugendamt des Bodenseekreises hat wegen der zwingenden 
Umstände die Kündigung des Kinderschutzbundes angenom-
men. „Wir bedauern sehr, dass die langjährige Zusammenarbeit 
nun endet“, sagt dazu Jugendamtsleiterin Simone Schilling. „Wir 
bedanken uns herzlich beim Kinderschutzbund Friedrichhafen 
für die lange und gute Zusammenarbeit. Aufgrund der kurzfristig 
eingetretenen Situation beim Kinderschutzbund ist der Schritt für 
uns absolut nachvollziehbar und wir verwenden nun alle Energie 
darauf, die Versorgung weiterhin möglichst nahtlos zu gewährleis-
ten,“ so Schilling. Bis eine Nachfolge für den Kinderschutzbund 
gefunden ist, werde das Jugendamt den begleiteten Umgang mit 
einzeln beauftragten qualifizierten Fachpersonen leisten. 
Der begleitete Umgang ist eine gesetzliche Leistung des Sozialge-
setzbuches (SGB VIII, Kinder und Jugendhilfe), für deren Verfüg-
barkeit die Jugendämter in ihrem Zuständigkeitsbereich zu sorgen 
haben. Im Bodenseekreis beauftragt das Jugendamt damit einen 
externen qualifizierten Träger, der diese soziale Dienstleistung dann 
anbietet. Seit 1994 war das im Landkreis der DKSB. Zuletzt wa-
ren dort dafür zwei hauptamtliche Fachkräfte sowie mehrere freie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ehrenamtliche Kräfte tätig. 
Kinder, Jugendliche, Eltern, andere Umgangsberechtigte, sowie 
Personen, in deren Obhut sich das Kind befindet, haben An-
spruch auf Beratung und Unterstützung bei der Ausübung des 
Umgangsrechts. Ein begleiteter Umgang kann auch durch ein 
Familiengericht angeordnet werden, beispielsweise nach einer 
kritischen, kindeswohlgefährdenden Situation. Er dient dazu, dass 
die umgangsberechtigten Personen und die Kinder weiterhin Zeit 
miteinander verbringen können, allerdings mit einer schützenden 

und beratenden Begleitung. Es ist dann eine neutrale und fachlich 
geeignete Person anwesend, wenn sich Eltern oder ein Elternteil 
mit dem Kind treffen oder es an eine andere berechtigte Person 
übergeben. Die umgangsberechtigten Personen sollen dadurch 
schrittweise eine eigenständige, konfliktfreie und sichere Form 
des Umgangs entwickeln, bei der die Bedürfnisse des Kindes im 
Mittelpunkt stehen. Diese begleiteten Familienzusammenkünfte 
finden in Beratungsräumlichkeiten oder im öffentlichen Raum, 
beispielsweise in Parks oder auf Spielplätzen, statt und orientie-
ren sich an den individuellen Bedürfnissen des Kindes und der 
jeweiligen Beteiligten. Im Bodenseekreis gibt es aktuell 54 Fami-
lien, die einen begleiteten Umgang benötigen. lra

Digitaler Fachtag soll Ehrenamtliche fit in Sachen 
Partizipation machen
Bei einem digitalen Fachtag für Vereins-Verantwortliche stellt die 
Initiative „Hauptamt stärkt Ehrenamt“ Ideen und frische Sicht-
weisen auf das Thema „Partizipation im Verein“ vor. Der Fachtag 
am Samstag, 18. September 2021 beginnt um 14:00 Uhr und ist 
mit einer Dauer von etwa vier Stunden geplant. Das Angebot ist 
kostenlos. Anmeldung, Infos und weitere Angebote unter www.
bodenseekreis.de/jung-und-engagiert
An diesem Nachmittag wird zunächst das Berliner Institut für Par-
tizipation fundiert in das Thema einführen. Anschließend gibt es 
Workshops zu „Digitalen Methoden der Partizipation“, „Rahmen-
bedingungen und die Einführung von Partizipationsstrukturen“, 
„Partizipation von und mit Kindern und Jugendlichen“, „Gute 
Praxis – Beispiele gelungener Partizipation“. Zudem besteht die 
Möglichkeit eines offenen Austausches unter den Teilnehmenden.
Partizipation als Sammelbegriff für alle Formen der Mitsprache, 
Mitwirkung und Mitbestimmung ist nicht eine Frage der Fähig-
keiten, des Alters oder der Erfahrung. Partizipation kann auf sehr 
unterschiedliche Art geschehen und ist somit wohl in allen Verei-
nen möglich und wünschenswert. Denn durch Partizipation fühlt 
sich nicht nur jede ehrenamtliche Person ernst- und wahrgenom-
men und sieht einen Mehrwert im eingebrachten Engagement, 
sondern der ganze Verein kann davon profitieren. Natürlich gibt 
es dabei einiges zu beachten, denn nicht jede Partizipationsform 
ist für alle Beteiligten geeignet oder interessant. Der Fachtag soll 
genau hier eine Orientierung und Hilfestellung geben.

„Mitmachen Ehrensache“ im Bodenseekreis:  
2.300 Euro für soziale Zwecke
Auch während der Pandemie haben sich die Jugendlichen im 
Bodenseekreis bei „Mitmachen Ehrensache“ engagiert: Statt 
zur Schule zu gehen nahmen 540 Jugendliche aus fünf Schulen 
im Bodenseekreis anlässlich des Internationalen Tages des Eh-
renamts am 5. Dezember 2020 an der Aktion teil. So jobbten 45 
fleißige Schülerinnen und Schüler der Wiestorschule Überlingen 
für einen guten Zweck und verzichteten auf das verdiente Geld, 
um es an soziale Projekte zu spenden. Als Alternative zum „Job-
ben“ wurden am Aktionstag in den anderen Schulen ebenfalls 
soziale Klassen- und Gruppenaktionen durchgeführt. 2.304,50 
Euro haben die Schülerinnen und Schüler im Bodenseekreis da-
bei insgesamt zusammenbekommen. 
Die meisten Teilnehmenden waren es bei der Bodenseeschu-
le St. Martin in Friedrichshafen mit insgesamt 360 Schülerin-
nen und Schülern, die unter dem Motto „Ein Licht der Hoffnung 
weitergeben“ 1.000 Euro für Patenkinder in Afrika sammelten. 
Die Sommertalschule Meersburg sendete mit 82 Teilnehmenden 
Weihnachtsgeschenke und -grüße an die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Dr. Zimmermann-Stift, ebenso bastelten in der 
Gemeinschaftsschule Salem 35 junge Leute für das Altenheim 
Wespach. In der Wiestorschule Überlingen jobbten 45 Jugendli-
che und sammelten 1.304,50 Euro für die Nachsorgeklinik Tann-
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heim sowie das Tumorzentrum Freiburg und im Bildungszentrum 
Meckenbeuren sammelten 18 Schülerinnen und Schüler rund um 
die Schule um den Bahnhof etwa 30 Kilogramm Müll.
Jürgen Mattmann, Rektor der Wiestorschule in Überlingen, er-
klärte bei der symbolischen Scheckübergabe Mitte Juli: „Für un-
sere Schule war das Projekt ganz neu. Umso stolzer sind wir auf 
den erarbeiteten Betrag. Für dieses Jahr sind wir bereits wieder 
angemeldet.“ Paul Fischer, Jugendreferent des Bodenseekrei-
ses, lobte die Tatkraft und den Fleiß der Jugendlichen und freute 
sich über den erneuten Erfolg der Aktion, nachdem diese schon 
2019 gut ankam. 
Schirmherr des Aktionstags „Mitmachen Ehrensache“ ist Landrat 
Lothar Wölfle. Er lobt die Schülerinnen und Schüler: „Ich freue 
mich über das Engagement und den Einfallsreichtum der Teilneh-
menden, sodass trotz der schwierigen Umstände tolle Aktionen 
stattfinden konnten.“ Von „Mitmachen Ehrensache“ profitieren 
laut Wölfle alle Beteiligten, da die Jugendlichen das Projekt da-
für nutzen können, Berufserfahrung zu sammeln oder als Klasse 
eine soziale Aktion zu organisieren, was den Zusammenhalt för-
dere. Außerdem kämen die Unternehmen in Kontakt zu jungen 
Menschen, die sich möglicherweise später für einen Ausbildungs-
platz interessieren, so Wölfle. Nicht möglich gewesen wäre der 
Aktionstag ohne die 36 Firmen, Einrichtungen und Institutionen, 
die den Jugendlichen die vielen Möglichkeiten zum Kurzjobben 
gegeben haben, betont der Landrat. 
Auch in diesem Jahr soll die Aktion „Mitmachen Ehrensache“ im 
Bodenseekreis wieder stattfinden. In der Aktionswoche vom 29. 
November bis 3. Dezember 2021 heißt es für die Schülerinnen 
und Schüler ab Klassenstufe fünf dann wieder: „Jobben für ei-
nen guten Zweck“. 

Bei „Mitmachen Ehrensache“ arbeiten Schülerinnen und Schüler 
einen Tag lang in einem Unternehmen ihrer Wahl und spenden 
das verdiente Geld an verschiedene soziale Projekte. 2021 wird 
die Aktion in der Woche vom 29. November bis 3. Dezember 
stattfinden.  Bild: Landratsamt

Das Projekt „Mitmachen Ehrensache“ wird im Bodenseekreis 
gemeinschaftlich koordiniert vom Kreisjugendreferat, der Ko-
ordinationsstelle Bildungsregion und der Servicestelle für Bür-
gerschaftliches Engagement. Es wird außerdem unterstützt vom 
Staatlichen Schulamt Markdorf, der Schwäbischen Zeitung als 
Medienpartner und dem Jugendzentrum Molke in Friedrichs-
hafen. 
Mehr Informationen unter www.mitmachen-ehrensache.de

Sport

ESC
Langenargen

ESC veranstaltet Montfortcup der Extraklasse 
Im Rahmen des 60+1-jährigen Vereinsjubiläums richtet der ESC 
Langenargen am kommenden Wochenende seinen internatio-
nalen Montfortcup mit hochkarätigen Teams aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz aus. Am Samstag 8:30 Uhr startet 
das Herrenturnier mit dem stärksten Teilnehmerfeld aller Zeiten. 
Neben dem dreifachen Montfortcup Sieger und Ex-Staatsligist 
SC Breitenwang aus Tirol sind mit dem SV Weichs, TSV Isma-
ning, EC Feldkirchen und TSV Peiting weitere ganz starke bay-
rische Topteams der Bundesliga am Start. Auch Titelverteidi-
ger Stuttgart-Vaihingen und der mehrmalige Schweizer Meister 
ESC Am Bachtel wollen bei der Medaillenvergabe ein Wörtchen 
mitreden. Weitere starke Teams kommen aus Bad Wörishofen, 
Hörbranz (Vorarlbergs aktuelle Nummer eins) Hard (mehrfacher 
Montfortcupsieger) und Friedrichshafen. Auch der Gastgeber aus 
Langenargen will mit seinem jungen Team in dem 15er Feld ganz 
vorne mitmischen und sich den Zeppelinflug für das Siegerteam 
erkämpfen. Mit IFI Präsident Christian Lindner hat sich weitere 
Prominenz für den Montfortcup angesagt. Lindner, der jüngst das 
Olympische Komitee überzeugt hat, den Eisstocksport bis 2026 
olympisch zu machen, wird einer der vielen geladenen Gäste 
sein die am Abend im Festzelt beim großen Jubiläumsfestakt mit 
Live-Musik den Geburtstag der Eisstockschützen Langenargen 
mitfeiern werden. 
Der Sonntag gehört ab 9:00 Uhr den Mixed und Duo-Teams. 
Besonders der Duo-Wettbewerb verspricht hier Hochspannung, 
da einige Top-Spieler vom Vortag am Start sein werden und sich 
mit den Eishoppern Bad Nauheim und Zollikon-Küssnacht wei-
tere starke Konkurrenten dazu gesellen. Im Mixed Wettbewerb 
werden erstmalig auch zwei bayrische Auswahlteams am Start 
sein und den Spitzenteams aus Stuttgart-Vaihingen, Dornbirn 
und Peiting Konkurrenz machen. 
Die Turniere werden auf den Pflastersteinbahnen im Sportzentrum 
Langenargen ausgetragen und enden am Samstag gegen 16:00 
Uhr und am Sonntag gegen 14:00 Uhr. Der Eintritt ist frei, für gute 
Bewirtung ist gesorgt. Interessierte Zuschauer finden genug Platz 
um das Spielfeld herum, um die nötigen Abstandsregeln einzu-
halten.  (bm)

FV Langenargen

Gelungenes Fußball-Camp des FV Langenargen 
„Macht Ihr das nächstes Jahr wieder“, wollte der kleine Marc 
nach dem vierten und letzten Camp-Tag des Fußballvereins Lan-
genargen wissen. „Klar doch“, versprach Stefan Krause, der das 
achtköpfige Trainerteam leitete und für die Organisation zustän-
dig war. Unter den 49 Kindern im Alter zwischen acht und zwölf 
Jahren, waren auch 16 Mädchen. 
„Ich bin sehr stolz darauf, dass sich so viele Mädchen zum Camp 
gemeldet haben“, freute sich Eveline Reiner, die Juniorenleiterin 
des FVL. Seit gut zwei Jahren arbeitet sie kontinuierlich am Auf-
bau einer Mädchenmannschaft. „Wir haben einen immer größer 
werdenden Zulauf, was man nun auch an der Camp-Teilnahme 
sieht“, erklärte die Jugendchefin. Hanna Ebert und Fabienne 
Oswald brachten als Trainerinnen den Girls über die Camp-Tage 
hinweg nicht nur das Fußball-Einmaleins bei, sondern sorgten 
auch mit spaßigen Übungen dafür, dass nie langweilig wurde. 
Auch die 33 Jungs hatten sichtlich ihren Spaß an der Veranstal-
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tung. Von neun Uhr morgen, bis mittags um 16 Uhr standen die 
Kinder fast nie still. „Hätte man sie nicht mehrmals an Trink- und 
Vesperpausen und dann auch an das Mittagessen erinnert, wären 
die Kinder wohl gar nicht vom Platz gekommen“, glaubte Stefan 
Krause. Das Wirte-Paar der vereinseigenen Gaststätte „La Ta-
verna“, Shuri und Kristina, sorgten dann nicht nur für den Ersatz 
verbrauchter Kalorien, sie überraschten die Kinder auch mit der 
einen oder anderen Eistüte zum Nachtisch. 
Am Schlusstag krönte Camp-Chef Stefan Krause unter anderem 
die Elfmeterkönige oder den besten Balljonglierer mit kleinen 
Geschenken. Kurz nachdem das letzte Kind seine Teilnehmerur-
kunde erhalten hatte und mit einem neuen Ball unter dem Arm 
vom Gelände gegangen war, legte der Regen los. „Glück ge-
habt“, freute sich Stefan Krause, um danach mit seinen Helfern 
im Trockenen eine offensichtlich gelungene Veranstaltung Revue 
passieren zu lassen. 

Große Freude: Auch viele Mädchen sind diesmal beim  
Fußball-Camp des FV Langenargen mit dabei gewesen.
 Bild: Günther Bretzel
 

1000-Euro-Spende für den FVL 
Die Eigentümer der Seeperle und Betreiber der Gastronomie am 
Noli-Platz, Carolin und Roman Wocher, erfreuten den FV Lan-
genargen mit einer Spende über 1000 Euro. „Wir sind ja mitten 
im Umbau unseres Sportheimes und können somit das Geld gut 
gebrauchen“, freute sich FVL-Vorstand Nico Schlotmann. Zu-
sammen mit Juniorenleiterin Evelin Reiner und einigen Junioren-
spieler nahm der Vorsitzender aus der Hand von Roman Wocher 
den Scheck entgegen.  gbr

FVL-Juniorenleiterin Eveline Reiner nimmt den Scheck aus der Hand 
von Roman Wocher entgegen

Die ersten Punkte sind sicher  
FVL gewinnt knapp gegen den SV Ettenkirch 
Nach einem Spiel bei brütender Hitze lagen sich die Spieler des FV 
Langenargen nach 90 Minuten in den Armen. Mit einem 1:0-Sieg 
über den SV Ettenkirch freute man sich über einen gelungenen 
Saisonauftakt, der aber alles andere als leicht zu erreichen war. 
In der ersten Halbzeit konnten sich die zahlreichen Zuschauer 
beruhigt ihrer Stadionwurst widmen, denn beide Mannschaften 
boten nur wenig Berauschendes. Torszenen waren auf jeder Seite 

Mangelware. Nach dem Wiederanpfiff änderte sich aber schlag-
artig das Bild. Kaum drei Minuten gespielt waren sich zwei Ab-
wehrspieler des SV Ettenkirch nicht einig, wer sich nun um den 
Ball kümmern sollte. Diese Aufgabe übernahm dann dankbar 
Lars Gossenberger, um dann ganz kühl die Kugel zum 1:0 ins 
Tor zu schicken. 
Nun nahm das Spiel endlich Fahrt auf. Während die Gäste eifrig 
bemüht waren, dem Spiel noch eine Wende zu geben, stand die 
Abwehr des FVL sicher und ließ nur wenige Torchancen zu. Dem 
steigenden Druck des SVE begegneten die Einheimischen mit 
sehr viel Herz und Einsatzfreude. Gegen die nun offene Abwehr 
des SV Ettenkirch wurden gut angesetzte Konter jedoch nicht 
konsequent zu Ende gespielt, sodass das entscheidende 2:0 
nicht gelingen konnte. Zwei Freistoßchancen in der Nachspiel-
zeit konnten die Gäste auch nicht mehr zum Ausgleich nutzen, 
sodass es beim Sieg des FVL blieb. 
Unnötig spannend machte es im Vorspiel der 2. Mannschaften 
der FVL, hatte dann aber noch Glück, ein Unentschieden zu er-
reichen. Als Andreas Monninger in der 33. Minute die Gastgeber 
in Führung brachte, schien die Fußballwelt schnell in Ordnung 
zu sein. Zwei Abwehrfehler sorgten dafür, dass die Gäste in der 
73. und 77. in Führung gehen konnten. Fast mit dem Schlusspfiff 
köpfte Andreas Monninger das für die Gastgeber erlösende 2:2 
in die Maschen des SVE-Tores. 
Am kommenden Sonntag hat der FVL beim Tabellenführer TSV 
Tettnang die ungleich schwerere Aufgabe zu lösen. Der TSV hat 
sehr gute Fußballspieler in seinen Reihen, denen der FVL mit 
entsprechender Einsatzfreude begegnen möchte.

TC Langenargen

Herren 70 - Bezirkspokalsieger im WTB-Pokal 
Die 2er Mannschaft der Herren 70 des TCL hat den Pokalwett-
bewerb des WTB gewonnen. 

Die Sieger des Bezirkspokals Klaus Kloth (li.) und Wolfgang Kallina
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Das erste Match für den TCL war am vorvergangenen Donners-
tag ein Heimspiel gegen den TC Wain. In der TCL-Mannschaft 
spielten Klaus Kloth und Wolfgang Kallina. Das Spiel wurde mit 
3:0 gewonnen. 
Am letzten Mittwoch stand das zweite Match als Auswärtsspiel 
in Inneringen statt. Der TC Inneringen (bei Sigmaringen) ist eine 
Spielgemeinschaft, zu der auch Hettingen und Veringenstadt ge-
hören. Nach den Lks waren die TCL-Senioren Kloth und Kallina 
favorisiert. Das zeigte sich auch in den Spielen. Die beiden Ein-
zel gewannen Kloth (1) 6:0 6:4 und Kallina (2) 6:2 6:1. Im Doppel 
setzten die Gegner einen neuen Spieler ein. Das nützte ihnen aber 
wenig, denn Kloth und Kallina setzten sich auch im Doppel sicher 
mit 6:1 6:1 durch. Überraschend wurde man, im Pokal eigentlich 
nicht üblich, auch noch sehr freundlich bewirtet. 
Nun können sich die Herren 70 des TCL auch Pokalsieger der 
Herren 70 im Bezirk F nennen. Nach dem Aufstieg der Herren 65 
in die Württembergstaffel ein weiterer Erfolg für die engagierte 
Seniorenarbeit beim TCL.

Mehdi Benarbi organisiert tolles Sommercamp 

Die Teilnehmer und Betreuer des Sommercamps 2021

42 Kinder und Jugendliche durften in der ersten Ferienwoche 
vom 2. - 6. August am Sommercamp auf dem TCL-Gelände teil-
nehmen. Um 9 Uhr morgens ging es Tag für Tag los. Unter der 
Leitung von Mehdi Benarbi und 6 weiteren „Jungtrainern“ durften 
sich die Kids beim klassischen Tennisspielen, im Beachtennis und 
bei diversen Spielen austoben. Zum Mittagessen bewegte sich 
täglich ein fast nicht endender Fahrradkonvoi zum Hotel Restau-
rant Engel nach Langenargen. 

Im Konvoi unterwegs: 50 Kids und Betreuer radelten täglich in 
den Ort.

Der Wettergott meinte es gut mit den Jungmitgliedern, so dass die 
Vormittagsbetreuung in der ganzen Woche auf dem TCL-Außen-
gelände gewährleistet war. Einziger Wehrmutstropfen: Das heiß 

ersehnte Banana-Bootfahren auf dem Bodensee fiel aufgrund 
starkem Regen am Dienstagnachmittag im wahrsten Sinne des 
Wortes ins Wasser. Nichtsdestotrotz genossen die Kinder die Zeit. 
Dies zeigte sich auch am Donnerstagabend, wo Betreuer, Teil-
nehmer und Eltern zusammen grillten. Während die Eltern noch 
beim Salat- und Nachtischbuffet schlemmten, war der Nachwuchs 
schon wieder beim Spielen. Erst die Dunkelheit trieb alle in die 
Tennishalle, wo die Kids ihr Nachtlager bezogen und zelteten. Am 
Freitagmorgen empfingen die Eltern die etwas übernächtigten 
Sprösslinge, die sich aber jetzt bereits alle wieder auf das Ten-
nistraining in der Tennisschule Benarbi nach den Ferien freuen. 

Beim Lotto Sportjugend Förderpreis wird auch der 
TC Langenargen ausgezeichnet 
Der Marine Verein Wangen ist Landessieger beim Lotto Sport-
jugend-Förderpreis 2020. Der Segelsportverein aus dem Allgäu 
sicherte sich den Sieg mit seiner Bewerbung zur selbstorgani-
sierten demokratischen Jugendarbeit. Insgesamt 83 Sportvereine 
aus ganz Baden-Württemberg wurden jüngst bei der virtuellen 
Preisverleihung am Samstag (24. Juli) im Europa-Park für ihre 
vorbildliche Jugendarbeit gewürdigt. Die Rekordzahl von 556 
Vereinen hatte sich um die mit insgesamt 100.000 Euro dotierte 
Auszeichnung beworben. Unter den Gewinnern sind neun Vereine 
aus der Region Donau-Oberschwaben-Bodensee. 
Eine Jury unter dem Vorsitz von Professor Dr. Klaus Bös ermittelte 
die Preisträger. Prämiert wurden Aktionen der Vereinsjugendarbeit 
aus den Jahren 2019 und 2020. Sie reichten vom Engagement für 
die Gesellschaft und das Gemeinwohl, Partizipation von Kindern 
und Jugendlichen, Veranstaltungen bis hin zu Freizeitaktivitäten. 
Auch Angebote der digitalen Jugendarbeit, Projekte zu Inklusion, 
Integration und Nachhaltigkeit waren dabei. 

Preisverleihung mal virtuell, aber für die Schau trotzdem mit 
„großer Bühne“. Der TC Langenargen kann sich für seinen dritten 
Regionalpreis über 1200 Euro freuen.  Bild: Rein/STLG

Die mit 7.500 Euro dotierte Auszeichnung für den Landessieg 
erhielt der Marine Verein Wangen für seine herausragende de-
mokratisch selbstorganisierte Jugendarbeit durch den Jugend-
rat. Dieser besteht aus Mitgliedern im Alter zwischen 14 und 22 
Jahren. Er verwaltet die Jugendgruppe komplett eigenständig 
und eigenverantwortlich, entscheidet über die Angelegenheiten 
und Aktionen der Gruppe und orientiert sich dabei am selbst 
entwickelten Leitbild. Der TC Langenargen erhielt für den dritten 
Preis der Region Donau-Oberschwaben-Bodensee, der mit 1200 
Euro dotiert ist. 
Die Präsidentin des Landessportverbandes Baden-Württemberg 
(LSVBW) Elvira Menzer-Haasis betonte: 
„Ich freue mich sehr über die vielen eingereichten Projekte. Insbe-
sondere die Vielfältigkeit der verschiedenen Projekte untermauert 
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Ende des redaktionellen Teils

den Ideenreichtum unserer Sportvereine im Land. Über die letzten 
zwei Jahre hinweg haben sie gezeigt, dass Verlass auf sie ist. Mit 
welchem Selbstverständnis sie für die Gemeinschaft einstehen 
ist unübertrefflich.“ 
Baden-Württembergs Kultusministerin Theresa Schopper, zur 
virtuellen Verleihung zugeschaltet, sagte: 
„Es ist beeindruckend, mit welchem Engagement und welcher 
Kreativität sich Sportlerinnen und Sportler für verschiedens-
te Belange einsetzen. Ich gratuliere allen von Herzen zu Ihren 
tollen Leistungen. Bleiben Sie dran, das Land braucht Ihren 
tollen Einsatz. Zumal wir gerade in den vergangenen Monaten 
gemerkt haben, wie schmerzlich es ist, wenn Sport und seine 
positiven Auswirkungen auf unser Gemeinwohl eingeschränkt 
werden.“ 

TV 02 Langenargen

Saisonvorbereitung 2021/2022  
erster Teil der Herren 1 
Nach langer Pause melden auch wir uns endlich wieder zurück! 
Die letzten Wochen standen ganz unter dem Zeichen der Vorbe-
reitung auf die kommende Bezirksklassesaison 2021/22. Aufgrund 
der monatelangen Pause des Teamtrainings war klar - hier gibt 
es einiges zu tun! 
Leider konnte aufgrund der aktuellen Urlaubszeit das Team von 
Trainer Clemens Balle bisher kaum in Vollbesetzung trainieren. In 
den letzten Wochen wurden zunehmend auch A-Jugend Spieler 
gut in die Mannschaft integriert. 
Neben der Arbeit an der Fitness haben die Spieler der HSG Lan-
genargen-Tettnang durch viele Trainingseinheiten und zweier Test-
spiele die ersten Schritte in den Handballsport wieder gefunden. 
Das erste Testspiel der Mannschaft fand auswärts beim Lan-
desligisten MTG Wangen 2 statt. Hier tat sich die Mannschaft 
schon von Beginn an schwer. Durch mehrere technische Fehler 
und mehrerer Fehlwürfe war man schnell hoch im Rückstand. Im 
zweiten Drittel der Partie konnte sich das Team fangen und gut 
mit demhöherklassigen Gegner mithalten. Allerdings fehlte dem 
Team von Clemens Balle gegen Ende der Partie die Kraft und 
somit wurde man von den jungen Wangener Spielern gnadenlos 
überrannt. Am Ende stand eine, auch in der Höhe, verdiente 36:17 
Niederlage auf der Anzeigetafel. 
Das zweite Testspiel am vergangenen Dienstag konnte dann 
deutlich besser gestaltet werde. Hier war die HSG zu Gast beim 
Bezirksligisten HCL Vogt. Die HSG zeigte von Beginn an eine 
gute Abwehrarbeit und dadurch brachte man sich rasch in Füh-
rung. Im Angriff konnte man schön ausgespielte Kombinationen 

der HSG beobachten. Somit konnte man die immer besser ins 
Spiel findende Vogter Mannschaft auf Abstand halten.Im letzten 
Drittel der Partie brachen die Jungs von Trainer Balle allerdings 
ein bisschen ein, dennoch wurde der Vorsprung über die Zeit 
gebracht. Die HSG Langenargen-Tettnang gewann die Partie 
letztendlich mit 25:22. 
Nun gilt es sich in den nächsten Wochen weiterzuentwickeln und 
aus den Fehlern zu lernen, um gut vorbereitet in die neue Saison 
zu starten. Es folgen in den kommenden Wochen zusätzlich noch 
weitere Testspiele. 
Die HSG Langenargen-Tettnang freut sich auf möglichst viel Un-
terstützung der Fans in der neuen Saison 2021/22.  

HSG Langenargen Tettnang - Herren 2 -  
Neues Trainergespann 
Nachdem die letzen beiden Saisons die Trainer Thomas Häufle 
und Ralf Zeinar die Herren 2 der HSG Langenargen Tettnang mit 
der Aufgabe betreuten aus den Jungs ein gut funktionierendes 
Team zu formen, übergeben sie das Team jetzt an die bisherigen 
A-Jugend Trainer Marius Längin und Stefan Mayr. 
Die neuen Trainer freuen sich ein gut funktionierendes, homo-
genes Team zu übernehmen. Das sie jetzt sportlich näher an die 
Herren 1 bringen wollen. Dafür wurden bereits die Trainingszei-
ten der Aktiven und A Jugend so angepasst das nun 2 mal die 
Woche trainiert werden kann, mit Überschneidungen der Herren 
1 und A-Jugend. 
Die HSG bedankt sich bei den bisherigen Trainern Thomas Häuf-
le und Ralf Zeinar für den klasse Job den sie die letzten beiden 
Saisons geleistet hat. Dem neuen Trainerteam viel Erfolg und 
gute Zusammenarbeit. 

Marius Längin Stefan Mayr
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07543 938 693 - www.lindinger-immobilien.de

07543 938 693 - www.lindinger-immobilien.de

07543 938 693 - www.lindinger-immobilien.de

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43/93 86 93 · Fax 0 75 43/93 87 26

www.lindinger-immobilien.de

Ihr Immobilien-Partner  
am Bodensee

Es geht nicht nur um Immobilien –  
es geht um Raum zum Wohlfühlen.

Reinhold Gebhard
Ihr Berater für Langenargen

Telefon: 07542 5398-8137
reinhold.gebhard@sparkasse-bodensee.de

Egal, ob Sie sich den Traum von den eigenen vier Wänden erfüllen 

oder Ihre Immobilie verkaufen möchten – das Immo-Team der Spar-

kasse Bodensee ist Ihr Ansprechpartner Nr. 1 am See. Natürlich auch 

für die Finanzierung und Modernisierung. Sprechen Sie mit uns – wir 

freuen uns auf Sie!

Wir beraten Sie gerne.

Verkäuferempfehlung

100% empfehlen Sie weiter

Sie wollen Ihre Immobilie 
verkaufen?

Wir haben schon den richtigen Käufer für Sie!

Wir beraten Sie bei der Wertschätzung Ihrer 
Immobilie und bieten Ihnen den Kunden an, 

dessen Vorstellung möglichst genau mit Ihrem 
Angebot übereinstimmt.

Wir vermitteln schnell, sicher       zum 
maximalen Marktwert!

Gerne beraten wir Sie, Sie können jederzeit 
ein kostenfreies Gespräch mit uns 

vereinbaren.

Sie möchten verkaufen? Wir helfen Ihnen!
WOHNUNGEN+HÄUSER+BAUGRUNDSTÜCKE

+ Kostenfreie Immobilienwertermittlung und Beratung 
+ RUNDUMSERVICE von A-Z (Erstgespräch bis zur Übergabe)
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 21 62 28 www.immobilien-mutzel.de

Pensionär 
sucht ganz dringend

2-Zimmer-Wohnung
in Langenargen.

Tel. 0160 / 97026109

3,5 Zi.- Maisonette-Whg.
100 m², 2 Balkone, 2 Bäder, EK,

Carport + Stellplatz, nähe Friedhof an NR zu vermieten.
KM 1.000 € + NK + 2 KM-Mieten Caution

Tel: 0160/97518567
E-Mail: axel.kuscheck@web.de

Studiowohnung
in Langenargen

80 qm, See- und Bergsicht, 
Parkett, Kachelofen,  

20 qm Balkon, EBK, neues Bad, 
Stellplatz zum 1.10.2021 

zu vermieten.
Tel. 0175 3457163

Ich, weibl., freundlich, 56 J. 
aus Langenargen,

biete Wohnungs-, Haus-, 
Garten- mit Senioren-Betreuung, 

Einkaufen, Arzt fahren etc.
gegen Unterkunft für mich.

Telefon 07543 49535 oder 0176 
97522445

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS
Anzeigen können bis jeweils Dienstag 10 Uhr aufgegeben 
werden. Schicken Sie den gewünschten Inhalt bitte per 
E-Mail an: anzeigen@montfortbote.de oder 
per Fax an 0 75 41/7 00 5210. 
Kontakt auch unter Telefon 0 75 41/70 05-2 29

A
A NZE IG EN im   – I H R ER FOLG►► ►►

Wandern Sie gern? 
Mit dem Albverein wird 
Wandern zum Erlebnis!
Alle Informationen zu Verein und 
Beitrittsmöglichkeiten fi nden
Sie unter www.albverein.net
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Friedrichshafener Str. 17/1 · 88085 Langenargen · Tel. 0 75 43/9 38 62 22 · info@malerteam-la.de · www.malerteam-la.de

❖  Ausführung sämtlicher Malerarbeiten im Innen- und Außenbereich

❖  Tapezier- und Bodenbelagsarbeiten

❖  Fassadengestaltungen und Beschriftungen

❖  Schmucktechniken

Wir freuen uns, Sie zu beraten und handwerklich gut betreuen zu dürfen.
Ihr Malerteam Langenargen · Simon Mangold und Sabine Scholz-Dreher

Poln. Allround-Handwerker
FN, übernimmt Renovierungen, 
Haushaltsauflösungen, Fliesen/
Pflastersteine legen u.v.m.

seriös · sauber · günstig

Tel.: 01 60-3 40 58 57  
oder 0 75 42 / 9 38 70 67

GmbH
Meckenbeuren-Liebenau, Tel. 0 75 42 /94 27-0,  

www.autohaus-kirchmaier.de

GebrauchtwagencenterVertragshändler

Seit 1960 Ihr zuverlässiger Partner
• Verkauf  • Kundendienst  • Ersatzteile 

• Unfallinstandsetzung  • Leasing und Finanzierung

Seit 1960 Ihr zuverlässiger Partner
• Verkauf • Kundendienst • Ersatzteile

• Unfallinstandsetzung • Leasing und Finanzierung

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in den 
Stunden des Abschieds von unserem 
lieben Verstorbenen mit uns  
verbunden fühlten und ihre  
Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank  
gilt der Sozialstation Langenargen, 
dem gesamten Team der Ärzte  
am Münzhof,  
Pfarrer Michael Herberg und  
Frau Kramer. 

Eure zahlreiche Anteilnahme hat 
uns sehr berührt.

Im Namen aller Angehörigen  
Lydia Behrendt mit Familie

Klaus  
Behrendt 

Wir suchen für unsere Niederlassung in Tettnang

• Sekretär (m/w/d) unseres Betriebsleiters in Teilzeit (50%)

Bitte bewerben Sie sich unter: www.mm-logistik.com/karriere/bewerben/

Rückfragen unter jobs@mm-logistik.com oder 08385 92 10 70 

Max Müller Spedition GmbH

Dr. Klein Str. 17-21

88069 Tettnang

 Geburtstagsgeschenk

 Weihnachtsgeschenk

 Weihnachtsgeld

 Job-Rad 

 Unfallversicherung 365 Tage/24 Std.

 Betriebliche Altersversorgung

 Vermögenswirksame Leistungen

 Urlaubsgeld

 und vieles mehr

Unsere Leistungen

 Administrative & organisatorische Aufgaben

 Erledigung der Korrespondenz

 Kalkulationen in Excel erstellen

 Weitere Infos unter www.mm-logistik.com

Ihre Aufgaben

Ihre Voraussetzungen:

 Kenntnisse der MS-Office Programme (Excel)

 Hervorragendes Organisationstalent

 Englischkenntnisse in Wort & Schrift

 Weitere Infos unter www.mm-logistik.com

Jetzt 
sparen!

Z e i t u n g  a b o n n i e re n  u n d 
Vo r t e i l e  s i c h e r n

Alle Partner 
unter abokarte.de
*Ermäßigung auf den Einzeleintritt, 
meist auch für eine Begleitperson

Ravensburger Spieleland *
20 % Ermäßigung

Bergbahnen Pizol, 
Bad Ragaz-Wangs*
50 % im Sommer
ca. 25 % im Winter

Bestellen 
Sie jetzt:
www.schwäbische.de/abo

Tel. : 0751 – 2955 5555

MB
Information pur

   0751 29 555 777
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Bewerben Sie sich bei uns

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Garten- und Landschaftsbau (M/W/D)

Wir bieten Ihnen:
- Attraktive Vergütung
- Vielseitigen, sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz in einem
familiengeführten Unternehmen

- Kurze Entscheidungswege und viel Raum für Eigeninitiative
sowie langfristige Perspektiven

- Angenehmes Arbeiten durch digitalisierte Arbeitsprozesse
und mobiles Arbeiten

- Jobrad, Weihnachtsfeier mit Partner, Kiesgrubenfest für die
ganze Familie ...

Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:
www.zwisler-tettnang.de/karriere oder:
n.hirscher@zwisler-tettnang.de

Bauleiter

seit über

50Bauunternehmen
Höll 19, 88069 Tettnang, Tel. 0 75 42 / 84 49

WIR SUCHEN EUCH - KOMMT IN UNSER TEAM! 

Vorarbeiter/Polier (m/w/d)

Maurer/Stahlbetonbauer (m/w/d)

Kranfahrer/Maschinist/LKW-Fahrer (m/w/d)

Ausbildungsplätze frei zum 

Maurer/Stahlbetonbauer (m/w/d)

Wir freuen uns sehr über eure Bewerbung - auch gerne telefonisch.

 
Wir suchen zum Schuljahr 21/22 (m|w|d) 

 Integrationsfachkräfte an Schulen 
in Friedrichshafen und Lindau 
 in Teilzeit für 10-15 Wochenstunden/Schulwoche. 

Pädagogische Grundausbildung erforderlich. 

  
Informationen > www.linzgau-kjh.de  
Riedbachstr. 9 – 11, 88662 Überlingen 

bewerbung@linzgau-kjh.de 

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
Wir sind eine internistisch-rheumatologische Praxis und suchen  
ab 1.10.2021 eine(n) Mitarbeiter(in) in Voll- oder Teilzeit. 

Röntgenschein wünschenswert aber nicht Voraussetzung. 
Interessante Tätigkeit, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten werden 
großzügig unterstützt, leistungsgerechte Bezahlung nach Tarifvertrag. 

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme unter 
Tel. 07543 50809 oder online@rheumapraxis-kressbronn.de

Dr. med. Joachim Kiefer
Facharzt für Innere Medizin und Rheumatologie 
Osteologe (DVO), Manuelle Therapie 
Facharzt für  
Physikalische und Rehabilitative Medizin 
Notfallmedizin, Sozialmedizin
Hemigkofener Str. 10, 88079 Kressbronn

Werde Teil unseres  
Teams als

Heilerziehungs- 
pfleger (m/w/d)

Gestalte mit und bringe dich mit  
deiner Fachlichkeit in die Begleitung  
und Betreuung von Menschen mit  
Behinderung ein.

   
Wir freuen uns auf dich –  
bewirb dich jetzt!

Diakonie Pfingstweid e. V. 
Hegenenstr. 2 · 88069 Tettnang  
bewerbung@pfingstweid.de

www.pfingstweid.de/ 
Stellenangebote

Wir
suchen

dich! 

WWW.HILFETELEFON.DE
A NZE IG EN im   – I H R ER FOLG►► ►►
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Zuhause Wohlfühlen –  
Gestalten und genießen mit Gardinen,

Vorhängen und Sonnenschutz 
von Clad Raumgestaltung

Röckenweg 6 · 88097 Eriskirch
Tel. 07541 9551910 · www.raumgestaltung-clad.de

Ambulante Pflege   •   Tagespflege

88069 Tettnang, Kirchstraße 18 
Telefon 0 75 42/95 20 74 oder Mobil 0171-750 8125 

christine.konzett@konzett.org

Wir helfen  

Ihnen gerne

www.gold-macher.de

Ankauf von Gold, Silber, 
Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 39 Jahren

Telefonische Terminvereinbarung  
Montag-Samstag jederzeit möglich     

Telefon 0 75 42 / 9 42 38 99

Hauptstraße 4
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 942-1661

Onlineshop 
www.classico-design.de 

AKTION 14.08.-11.09.2021 

- Jalousien
- Lamellenvorhänge
- Plissee
- Rollos

- Jalousien
- Lamellenvorhänge
- Plissee
- Rollos

Metzgerei Wellhäuser GmbH
Goetheplatz 7, 88214 Ravensburg 
Telefon 07 51/ 36 36 11-0 
Telefax 07 51/ 36 36 11-11 
info@metzgerei-wellhaeuser.de 
Filiale – Telefon 0 75 43 / 964 0816 
Eisenbahnstraße 21 

Angebot für 19.08. bis 21.08.2021

Grillsteak vom Schweinehals 100 g 1,09 €
Hähnchenbrustfilet 100 g 1,39 €
herzhafte Debreciner 100 g 1,19 €
1a Kalbslyoner 100 g 1,19 €
Schwäbisches Rauchfleisch 100 g 1,79 €
Maultaschen 100 g 1,09 € 

Handwerkstradition seit 1935

www.metzgerei-wellhaeuser.de

Ihr Ansprechpartner vor Ort: 
Karlheinz Roth

Rund-um-Betreuung
und Pflege zuhause

PROMEDICA PLUS Friedrichshafen-Lindau
Wackerstraße 40B | 88131 Lindau
Tel. +49 (0) 8382 - 943 2957
friedrichshafen-lindau@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/friedrichshafen-lindau

Statt Betriebsferien geänderte Öffnungszeiten
17. Aug. – 28. Aug. 2021 
nur vormittags 8.00 – 12.30 Uhr geöffnet.
Ihr Vögele-Team wünscht schöne Ferien
Montags geschlossen 
Di.-Fr. 8-12.30 Uhr, 14-18 Uhr 
Sa. 8-12.30 Uhr
Ihr Fachgeschäft
Buchenstraße 24  
Bierkeller/Waldeck
Tel. 075 43/23 01 
www.blumen-voegele.de

Dorfgemeinschaftshaus  
Oberdorf e.V.
E I N L A D U NG
zur 14. Jahreshauptversammlung des 
Dorfgemeinschaftshauses Oberdorf e.V. 
am Donnerstag, 16. September 2021, 
um 19.30 Uhr im DGH in Oberdorf.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Bericht der Schriftführerin (2019/2020)
3. Bericht des Kassenverwalters (2019/2020)
4. Bericht der Kassenprüfer (2019/2020)
5.  Entlastung von Kassenverwalter und Vorstand (2019/2020) 
6. Anträge und Verschiedenes

Anträge bitte bis spätestens 13.09.2021  
bei F.-J. Dillmann einreichen.  
Tel. 0 75 43/22 80 oder JosefDillmann@tdmail.de

DGH - Verein 
Oberdorf

Dorfgemeinschafts- 
haus e.V. Oberdorf

Jede  
Anzeige  
ein Volltreffer


